


Veranstaltungsprogramm 
zum Tag des offenen Denkmals 
am 8. September 2013 
 
Motto 2013: Jenseits des Guten und Schönen: Unbequeme 
Denkmale? 
 
 
Der Tag des offenen Denkmals kommt nur dank der Initiative vieler Institutionen, 
Kreise, Städte, Gemeinden, Verbände, Vereine, privater Denkmaleigentümer und 
Bürgerinitiativen zustande. Besonders zu nennen sind hier die Ständige Konferenz 
der Kultusminister der Länder, die Vereinigung der Landesdenkmalpfleger, der Verband 
der Landesarchäologen, das Deutsche Nationalkomitee für Denkmalschutz, 
die Evangelische Kirche in Deutschland, die Deutsche Bischofskonferenz, der Bund 
Heimat und Umwelt und die Deutsche Burgenvereinigung. 
 
 
Die bundesweite Eröffnungsveranstaltung findet am 8. September 2013 in Saarbrücken statt. 
 
 
Herausgeber: Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
Schlegelstraße 1 · 53113 Bonn ·  (0228) 9091-440 ·  (0228) 9091-449 
E-Mail: denkmaltag@denkmalschutz.de · www.denkmalschutz.de 
 
Redaktionsschluss: 7. Juli 2013. Wir bitten zu beachten, dass das Programm nicht 
vollständig sein kann, da sich erfahrungsgemäß einige Veranstalter noch kurzfristig 
anmelden, ihre Daten ändern oder ihre Teilnahme nur lokal bekannt geben. Ein 
laufend aktualisiertes Programm kann unter www.tag-des-offenen-denkmals.de 
abgerufen werden. 
 
 

M    f   e  k   b   p  o 
 
Bezug auf Förderprojekt der    Bewirtung         Kinderprogramm, barrierefrei Parkplätze           Anreise 
das Jahresmotto Deutschen Stiftung    vor Ort             für Kinder    vorhanden           mit ÖPNV 
2013  Denkmalschutz              geeignet                 möglich 
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Kreis Ludwigslust-
Parchim 

Barnin 

 
Lindenstraße 

 

kbpe 

Dorfkirche 

Neugotische Dorfkirche, 1867-69 vom 

großherzöglichen Landbaumeister Th. Krüger 

erbaut. Altargemälde mit Kreuzigungsszene mit 
Johannes, Maria und Maria Magdalena von Th. 

Fischer-Poisson, Buntglasscheiben aus dem Vor-

gängerbau sind in die Kirchenfenster eingefügt. 
Friese-Orgel von 1869, Glocke 1858 von P. M. 

Hausbrandt umgegossen, in den Neubau 

übernommen. 

11.30 - 16 Uhr 
 

(sonst nicht geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
Frau Ohlhöft 

Pastor Martin Krämer 
03863/222428 

crivitz@elkm.de 

Frau Ohlhöft 
03863/225383 

Kreis Ludwigslust-
Parchim 

Boizenburg 

Altstadt 

 

 

kope 

Altstadt 

Private Innenhöfe mit Kunst, Kultur und 

kulinarischen Genüssen, Mittelaltermarkt auf der 
Ziegenwiese, großer Töpfermarkt auf dem 

Marktplatz, Ausstellung zum Motto im Heimat-

museum, Kirchturmbesteigungen, Elbe-Velo-Tour: 

Drei Länder, drei Städte - ein Fluss. 

www.boizenburg.de 

11 - 18 Uhr 
 

 

 Heike Krause, 
Stadtverwaltung 

Boizenburg, Kultur 
038847/62664 

heike.krause@ 

boizenburg.de 

Kreis Ludwigslust-

Parchim 

Bülow 

Prestin 

 
Kirchhof 

 

mp 

Von Pressentin'sche Kapelle und St.-Petrus-

Kirche 

Privatkapelle der Familie von Pressentin, errichtet 

1808, restauriert 1999-2009. Nutzung für kirchliche 

Zwecke. Teil des denkmalgeschützten Ensembles 
bestehend aus Kapelle von 1808, Glockenstuhl von 

1704 und Kirche vor 1270. Renaissancealtar in der 

Kirche, Taufbecken von 1856 und große Särge aus 
Eichenholz in der restaurierten Gruft der Kapelle. 

www.von-pressentin.homepage.t-online.de 

10 - 15 Uhr 

 
(sonst nicht geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 

Friedrich-Franz v. Pressentin 
und Christopher Wallis 

Friedrich-Franz v. 

Pressentin 
040/2799592 

friedrich-v.pressentin@t-

online.de 

Kreis Ludwigslust-
Parchim 

Crivitz 

 

Kirchenstraße 2 

 

fmkbpe 

Ev.-luth. Stadtkirche 

Dreischiffige gotische Hallenkirche um 1350, 

Backsteingotik, mittelalterliche Fresken, figürliche 

und ornamentale Wandmalerei der Renaissance, 

geschnitzte Renaissance-Kanzel von 1621, spät-

gotischer Schnitzaltar um 1520, mittelalterliche 

Kalksteinfünte. Förderprojekt der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz. 

11 - 17 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
Pastor Krämer, Frau Franiel 

Pastor Martin Krämer 
03863/222428 

crivitz@elkm.de 

Andrea Franiel 

03863/502156 

buero-kg-

crivitz@gmx.de 

Kreis Ludwigslust-

Parchim 

Crivitz 

Kladow 

 
Crivitzer Straße 

 

kbpe 

Dorfkirche Kladow 

Ursprünglich mittelalterlicher Backsteinbau, Umbau 
1780 (mit flacher Balkendecke). 2001 Erneuerung 

von Dacheindeckung und Putz des Kirchenschiffs. 

Heutiger Turm 1860 unter Verwendung alter 
Turmteile errichtet, 1999 Sanierung Turmhelm. 

Glocke von 1488, Winzerorgel von 1864 (1 

Manual, 2 Register). Bemalte Holzdecke 1999 
restauriert, Wandbemalung. Acht Bleiglasfenster, 

sechs mit christlichen Symbolen, Kruzifix und 

Altarleuchter von 1878. 

11 - 17 Uhr 

 
(sonst auch geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 

Herrn N. Wolfram, Küster 
Pastor Martin Krämer 

03863/222428 
crivitz@elkm.de 

Andrea Franiel 

03863/334056 
ta.franiel@t-online.de 

Kreis Ludwigslust-
Parchim 

Gnevsdorf 

Buchberg 
 

Steinstraße 64a 

 

mkp 

Lehmmuseum 

reetgedeckte Feldsteinscheune mit 

Krüppelwalmdach von 1876, 1996-99 saniert, 

heutige Nutzung als Lehmmuseum. Regional 
typische eingezogene Toreinfahrt mit Dach-

ausschnitt, Fachwerkinnenwände mit Lehmaus-

fachungen teils im Original erhalten. Hängewerk 
über ehemaligem Schafstall. 

www.lehmmuseum.de 

10 - 17 Uhr 
 

(sonst Mai - Sept. Di - 

So 10 - 17 Uhr und auf 
Anfrage geöffnet) 

Führungen 10.30, 12.30 und 15 
Uhr durch Marita Kiehnscherf 

6. und 7.9.: Schaubacken im 

fahrbaren Lehmbackofen. 

Lehmmuseum Gnevsdorf 
FAL e.V. 

038737/33830 

info@fal-ev.de 

Kreis Ludwigslust-
Parchim 

Körchow 

 
Th.-Kliefoth-Straße 

6 

 

f 

Kirche 

Wehrkirche, Mitte 13. Jh. erbaut, seit 2004 

umfangreich restauriert. Förderprojekt der 

Deutschen Stiftung Denkmalschutz. 

www.kirchenkreis-

parchim.de/Koerchow.272.0.html 

11.30 - 15 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Führung 12 Uhr durch Pastor 
Tim Anders 

Pastor Tim Anders 
038852/23936 

koerchow@elkm.de 
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Kreis Ludwigslust-
Parchim 

Langen Jarchow 

Häven 
 

Hauptstraße 

 

mkpe 

Gut Häven 

Der Kuh- und Pferdestall von 1931, das 

Schweinehauses von 1887/88 und der gegenüber 

stehende Maschinenschuppen sind die Reste des 
Domanialhofes Häven. Kuhstall heute zu Pferdestall 

umgebaut, alter Pferdestall wird heute für Veran-

staltungen genutzt. Wohnraum soll im ehemaligen 
Kornspeicher entstehen. 

10 - 18 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
Frau Helbing 

Birthe Helbing 
0162/4093876 

birthe@guthaeven.de 

Kreis Ludwigslust-
Parchim 

Ludwigslust 

 
Am Kirchenplatz 36 

 

fbop 

Stadtkirche 

ehemalige Hofkirche, 1765-70 erbaut von 

Baumeister Busch für Friedrich den Frommen. 

Gegenüber der Hoffront der Schlossachse errichtet. 
Barocke Hallenkirche, als Apoint de vue am 

großen, quadratischen Kirchenplatz. Einschiffiger 

Saal, im Süden auf der Altarseite dreiseitig 
geschlossen, im Norden, der Eingangsseite, von 

einer breitgelagerten Säulenvorhalle mit Tympanon 

akzentuiert. Äußeres des Schiffs mit größeren 
Rundbogen-, Kreis- und Ovalfenstern eher 

schlichter Eindruck, dagegen das Innere überaus 

reich ausgestattet. Tonnengewölbe mit aufgemalter 
Kassettierung und plastischem Pappmachérosetten. 

Förderprojekt der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz. 

www.stadtkirche-ludwigslust.de 

11 - 17 Uhr 
 

(sonst unregelmäßig 

geöffnet, siehe 
Webseite) 

Führungen 11.15 und 14 Uhr 
durch den Pastor i. R. und den 

Förderverein Stadtkirche 

7.9.: 19 - 24 Uhr Kunst und 
Kulturnacht. Achtung 

kostenpflichtig: 5,- Euro 

Eintritt. 8.9.: Gottesdienst bis 
11 Uhr. 

Pastor Albrecht Lotz 
03874/21968 

ludwigslust-

stadtkirche@elkm.de 

Küster Thomas Konradt 

03874/48637 

thomas.konradt@gmx.net 

Kreis Ludwigslust-

Parchim 

Mestlin 

 

Goldberger Straße 

 

p 

Kirche 

Ort 1312 erstmals urkundlich erwähnt. Kirche mit 
romanischem Chor um 1230. Über mehrere 

Jahrhunderte Weiterbau, eine der größten Dorf-

kirchen in Mecklenburg. Mittelalterliches Triumpf-
kreuz, Kanzel aus dem 17. Jh., Altarbild von Gustav 

Lenthe, Kreuzrippengewölbe mit Sternscheiben, 

Wal-Knochen, Orgel. 

www.mestlin.de.kirche.htm 

10 - 18 Uhr 

 
(sonst auf Anfrage im 

Pfarrhaus, Goldberger 

Str. 5, geöffnet) 

 Pastor Taetow 

038727/81584 
mestlin@elkm.de 

Kreis Ludwigslust-

Parchim 

Parchim 

 

Mühlenstraße 40 

 

fkbope 

St.-Marien-Kirche 

Stadtgründung als Neustadt 1240, Baubeginn um 

1248, älterste Balken 1250, Stadtkirche, 1250 Chor, 
1278 erste Weihe, 1314 zweite Weihe, historischer 

Dachstuhl nach 1400. Turm bis ca. 1450, Nordquer-

schiff bis 1490, großer Altar ca. 1520, Schnitz-
kanzel von 1601, bedeutender Orgelprospekt 1600-

50, Sanierungen 1907-08, 1976-81 und ab 2010. 
Förderprojekt der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz. 

www.marienkirche-parchim.de 

10 - 17 Uhr 

 

(sonst 20.6. - 3.9. Mo - 
Fr 10 - 17, Sa 13 - 15 

Uhr geöffnet) 

Führungen 11 und 14 Uhr 

durch den Bauförderverein 

15 - 17 Uhr Kirchen-Café mit 
musikalischer Umrahmung 

durch den Musizierkreis Elde-

Folk der Kreismusikschule 

Herr Prof. Brause 

03871/727972 

h.brause@yahoo.de 

Kreis Ludwigslust-
Parchim 

Techentin 

 

Hollandende 

 

fp 

Dorfkirche 

Feldsteinkirche aus dem 13. Jh., in der Dorfmitte 

auf einer kleinen Anhöhe gelegen. In den vergan-

genen Jahren umfangreich saniert. Besonderheiten: 

restaurierte Empore mit Malerei aus dem 18. Jh., 

Schwarz-Orgel, gusseiserner Ofen, gepflegtes 

Ensemble. Förderprojekt der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz. 

www.dorfkirche-techentin.de 

mestlin.de/kirche.htm 

14 - 17 Uhr 
 

(sonst Mo - Fr auf 

Anfrage in der 

Autowerkstatt geöff-

net) 

Mitglieder des Fördervereins 
stehen für Auskünfte und 

Erklärungen zur Verfügung. 

Ev.-luth. Kirchgemeinde 
038727/81584 

mestlin@elkm.de 

Kreis Ludwigslust-

Parchim 

Techentin 

 

Bahnhofstraße 

Kurze Straße 

 

fp 

Dorfkirche Below 

von außen unscheinbare Feldsteinkirche aus dem 

13. Jh., hölzerner Turm später angebaut mit zwei 
Glocken von 1496 und 1536. Wandmalereien im 

Innern im 19. Jh. wieder entdeckt und auf das 15. 

Jh. zurückgehend. Taufstein aus Holz aus dem 17. 
Jh. und Schwarz-Orgel aus dem 19. Jh. Förder-

projekt der Deutschen Stiftung Denkmalschutz. 

www.mestlin.de/kirche.htm 

10 - 17 Uhr 

 

(sonst auf Anfrage 
geöffnet) 

 Ev.-luth. Kirchgemeinde 

038727/81584 
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Kreis Ludwigslust-
Parchim 

Vellahn 

Goldenbow 
 

Zum Wasserturm 35 

 

fmkope 

Herrenhaus Goldenbow 

Frühbarockes Herrenhaus mit siebenachsiger 

Hauptfassade von 1696. Zweigeschossiger 

Backsteinbau über hohem Sattelgeschoss, als 
kompakter Blockbau im Palladio-Stil errichtet. 

Nach Wiederaufbau zu besichtigender Rohbau. 

Raumaufteilung und Gesamtgestaltung unverändert. 
Förderprojekt der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz. 

www.herrenhaus-goldenbow.de/geschichte 

10 - 17 Uhr 
 

(sonst unregelmäßig 

geöffnet, siehe 
Webseite) 

Führungen 11 - 15 Uhr durch 
Frau Kaminski 

Fotoausstellung zur Geschichte 

des Hauses sowie Fund-
stücken. Malecke für Kinder, 

Kaffee und Kuchen. 

 

Kreis Ludwigslust-
Parchim 

Vellahn 

Marsow 

 

Kirchstraße 

 

f 

Feldsteinkirche 

Mitte 14. Jh., Turm mit Zwiebelhaube von 1911, 

1912 Einbau eines Drahtgittergewölbes und 
reichhaltige Ausmalungen des Malers Willi 

Schomann. Bis 2011 umfangreich restauriert und 

saniert. Förderprojekt der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz. 

www.feldsteinkirche-marsow.de 

www.kirchenkreis-parchim.de 

15 - 18 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 
geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
den Förderverein 

Pastor Tim Anders 
038852/23936 

koerchow@elkm.de 

Kreis Ludwigslust-
Parchim 

Wittendörp 

Dreilützow 
 

Am Schlosspark 

 

f 

Kirche zu Dreilützow 

1. Hälfte 14. Jh., Holzturm 18. Jh., nach Blitzschlag 

1973 mit flachem Walmdach geschlossen, im 

Innenraum Orgel von 1708 mit barockem Orgel-
prospekt. Förderprojekt der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz. 

www.kirchenkreis-parchim.de 

15 - 17 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
Pastor Tim Anders 

Pastor Tim Anders 
038852/23936 

koerchow@elkm.de 

Kreis 
Mecklenburgische 

Seenplatte 

Ankershagen 

Rumpshagen 

 

Parkstraße 15 

 

fkp 

Gutsschloss 

Erbaut vermutlich 1730-32 von den Grafen Voss, 

teilsaniert, in Norddeutschland einmaliger Glasputz 

an allen vier Fassaden. Interieur fast komplett 
erhalten, Gartenanlage mit noch erkennbarer 

barocker Struktur. Förderprojekt der Deutschen 

Stiftung Denkmalschutz. 

10 - 17 Uhr 
 

(sonst nicht geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
Herrn Rohrbach 

 

Kreis 

Mecklenburgische 

Seenplatte 

Bredenfelde 

 

Dorfstraße 
Nähe Schloss 

Bredenfelde 

 

f 

Kirche 

erbaut 1847-52 in neugotischem Stil, 

wahrscheinlich durch die Schinkelschüler Friedrich 
Wilhelm Buttel und Friedrich August Stüler. 

Modernes Kreuz in Enkaustiktechnik, gehört zur 

Kirchgemeinde Kittendorf, zusammen mit 100 m 
entferntem Schloss oft für Hochzeiten genutzt. 

Förderprojekt der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz. 

www.orte-in-mv.de/Ort/441_Bredenfelde 

www.kirche-mv.de/Kittendorf.kittendorf.0.html 

10 - 18 Uhr 

 

(sonst auf Anfrage 
geöffnet) 

 Rita Wegner 

039955/20832 

kittendorf@elkm.de 

Kreis 

Mecklenburgische 

Seenplatte 

Bredenfelde 

 

Dorfstraße 59 

 

mkbope 

Schloss 

1855 als Gutshaus von Architekt Friedrich Hitzig 

im Tudorstil errichtet. Umgeben von einem 3,5 ha 

großen Park, gestaltet von Lenné. Ab den 1960er 
Jahren Leerstand, Plünderung, dann zur Ruine 

verfallen. 2001 begann der Wiederaufbau durch die 

Eheleute Muschke. 

10 - 18 Uhr 

 

(sonst auch geöffnet) 

Führungen ab 13 Uhr stündlich 

durch Herrn Zieske 

Mittagsimbiss, Kaffee und 

Schlosskuchen. 

Andreas Zieske, Schloss 

Bredenfelde 

039955/39777 

andreas.zieske@ 
gmail.com 

Kreis 
Mecklenburgische 

Seenplatte 

Breest 

 

Burg Klempenow 

 

Burg 

Anlage Mitte 13. Jh., stilistisch vielfältig durch 

zahlreiche An- und Umbauten. 

www.burg-klempenow.de 

11 - 18 Uhr 
 

(sonst Mi - So 11 - 18 

Uhr geöffnet) 

Führungen 11 und 15 Uhr 
durch den Verein 

Kunstaustellungen: Emailkunst 

der Künstlergruppe E 6 hoch 1 
und Fotografien von Claudia 

Müller 

Norbert Valtin 
0160/97573052 

verein@burg-

klempenow.de 
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Kreis 
Mecklenburgische 

Seenplatte 

Dargun 

 

Schloss 10 

 

fkpe 

Kloster- und Schlossanlage 

1172 gegründetes Zisterzienserkloster, nach der 

Reformation zum Schloss umgebaut. Schloss und 

Kirche durch Brand im Krieg zerstört, Ruine seit 
1979 unter Denkmalschutz, wird seit 1991 gesichert 

und saniert. Im wiederaufgebauten Tordurchgang 

sind die Stadtinformation und ein Ausstellungsraum 
untergebracht. Förderprojekt der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz. 

www.dargun.de 

10 - 18 Uhr 
 

(sonst zu 

Öffnungszeiten 
geöffnet) 

Führungen 14 und 16 Uhr 
durch die Stadtinformation 

15 Uhr Chorkonzert Popchor 

Malchin, Turmbesteigungen 
möglich 

Heike Niemann 
039959/22381 

stadtinfo@dargun.de 

Kreis 
Mecklenburgische 

Seenplatte 

Demmin 

 

Am Hafen 1-2 

 

mkope 

Lübecker Speicher 

Um 1815 errichteter Getreidespeicher. Schicht-

fachwerk, Walmdach mit alten Biberschwanz-
ziegeln gedeckt. Historische Aufzugstechnik und 

Schütthöhenkennzeichnung für verschiedene 

Getreidearten. 1910 um einen eingeschossigen 

Anbau ergänzt, heute für Veranstaltungen nutzbar. 

Seit 2011 vom Verein Lübecker Speicher Demmin 

e.V. als begehbares Denkmal betrieben. 

www.lübecker-speicher-demmin.de 

10 - 17 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 
geöffnet) 

Führungen 11, 13, 16 Uhr und 
nach Bedarf  

Kaffee und Kuchen. 
Ungewohnte Sichweisen - 

Fotografie mit Kindern. 

Peggy Nikelski 
0171/7306616 

nikelski.4@t-online.de 

Kreis 

Mecklenburgische 

Seenplatte 

Demmin 

 

Jahnstraße 
Treff: Jahnturnhalle 

 

mpe 

Ortsrundgang zum Motto 

Führung mit Heinz-Gerhard Quadt zu Denkmalen 

aus der Zeit des II. Weltkriegs und den 
Nachkriegsjahren. 

Treff: 14 Uhr 

 

 

Um telefonische Anmeldung 

unter 03998/225077 bis zum 

5.9. wird gebeten. 

Anne Eggert 

03998/256307 

kultur@demmin.de 

Kreis 

Mecklenburgische 
Seenplatte 

Gielow 

Liepen 
 

Dorfstraße 32 

 

kpe 

Wasserburg Liepen 

im Mittelalter als Wehranlage auf künstlicher Insel 
errichtet, im 30-jährigen Krieg zerstört. 1700 auf 

mittelalterlichem Gewölbekeller Bau eines Guts-

hauses im ländlichen Barockstil, 1925 Bau des 
neubarocken Gutshauses am Ortsausgang. Im 20. 

Jh. Nutzung der Wasserburg als Inspektorenhaus, 

als Flüchtlingsunterkunft, später als Wohnhaus, 
1994 Renaturierung Wassergraben. 

www.wasserburg-liepen.jimdo.com 

10 - 18 Uhr 

 
(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Führungen stündlich durch 

Frau Störr 
Führungen durch Burg und 

nahegelegenen Park, Backen 

am Steinbackofen der alten 
Schmiede, Spielplatz für 

Kinder, Kunst- und Kulturcafé 

mit Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen. Ausstellung des 

Fotoclubs Neubrandenburg 

und Ausstellung des offenen 
Malkreises Neubrandenburg. 

Elisa Schmidt, 

Projektleiterin, LEG 
Rosenow mbH 

e.schmidt-leg@web.de 

Uwe Witt, 
Geschäftsführer, LEG 

Rosenow mbH 

039602/20626 

Kreis 

Mecklenburgische 
Seenplatte 

Groß Gievitz 

Peenehagen 
 

Dorfstraße 

 

pe 

Kirche 

Feldsteinkirche aus dem 13. Jh. mit restaurierter 
Ausmalung aus der Entstehungszeit. Darunter 

bildliche Darstellungen, außerdem Tauffünte und 

Lütkemüller-Orgel von 1858. 

14 - 18 Uhr 

 
(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Führung 15 Uhr durch Frau 

Bollmann 
10 Uhr Gottesdienst, 

nachmittags Kaffee und 

Kuchen 

Thomas Robatzek 

039951/2268 
rittermannshagen@ 

elkm.de 

Kreis 
Mecklenburgische 

Seenplatte 

Jabel 

 

Ringstraße 

 

Kirche 

Deckenbemalung aus dem 19. Jh. 
10 - 16 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
Frau Kurz 

Elvira Ludwigs 
039933/71264 

elviraludwigs@ 

hotmail.com 

Kreis 

Mecklenburgische 

Seenplatte 

Kittendorf 

 

Dorfstraße 

 

 

Kirche 

13. Jh., Turmanbau 14. Jh., wertvolle Innen-

ausstattung mit Kanzel, Altar, Patronatsempore. 
Wappenfenster 1596-1608. Altar restauriert 2004. 

Älteste datierte Glocke Mecklenburg-Vorpommerns 

von 1288. Nordseite des Chores aus der Erbauungs-
zeit. Alte Gräber der Familie von Oertzen auf dem 

umgebenden Friedhof. 

www.orte-in-mv.de/Ort/460_Kittendorf 

www.kirche-mv.de/Kittendorf.kittendorf.0.html 

10 - 18 Uhr 

 

(sonst auf Anfrage 
geöffnet) 

 Rita Wegner 

039955/20832 

kittendorf@elkm.de 
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Kreis 
Mecklenburgische 

Seenplatte 

Klocksin 

 

Parkstraße 6 

 

mkp 

Schloss Blücherhof 

Geschützter Park, angelegt ab 1904 von Georg 

Kaphalth, Stadtgärtner in Riga. Schloss-

Grundaufbau von 1904-08 durch Hofbaurat Gustav 
Holland im Auftrag des Bonner Ehrenbürgers 

Alexander Koenig. Teilrekonstruktion, Tore 1982, 

Schloss 1996. 

10 - 18 Uhr 
 

(sonst nicht geöffnet) 

Führung 12 Uhr durch Harald 
Mysliwzyk 

12 Uhr Vortrag 

Rothraud de Meindorfer 
zopolinarosalina@gmail.

com 

Kreis 
Mecklenburgische 

Seenplatte 

Malchin 

 

Goethestraße 5 

 

ke 

Museum in der Stadtmühle 

von 1881. Durch Begradigung der Peene Absen-

kung des Wasserspiegels um ca. 80 cm, daher 1955 

Einstellung des Mahlbetriebs. Spätere Nutzung des 
Gebäudes durch eine Druckerei und als Wohnhaus. 

Seit 2000 Museum unter Führung des Museums-

vereins Malchin e.V. 

www.museum-malchin.de 

10 - 17 Uhr 
 

(sonst Apr. - Sep. Di - 

Fr 10 - 12 und 13 - 16, 
So 14 - 17 Uhr 

geöffnet) 

8. Museumshoffest. Führungen 
zum Fangelturm durch 

Mitglieder des Museums-

vereins 

Torsten Gertz 
03994/632504 

Torsten.Gertz@t-

online.de 

Michael Gielow 

03994/227235 

MGCH.Gielow@t-

online.de 

Kreis 

Mecklenburgische 
Seenplatte 

Malchin 

 
Am Markt 

 

kbp 

St. Johanniskirche 

Imposanter dreischiffiger, gotischer Backsteinbau 
von 1440 mit romanischen Resten der Vorgänger-

kirche um 1250. Geschnitzter Marienaltar um 1435 

einer Lübecker Werkstatt, Renaissancekanzel, neu 
restaurierte Frieseorgel von 1880 mit Barock-

prospekt von 1780. Turmbesteigung bis in 65 m 

Höhe möglich. 

10 - 16 Uhr 

 
(sonst Mai - Sept. Mo 

- Sa 11 - 15 Uhr 

geöffnet) 

Führungen nach Bedarf  Pastor Thomas Waar 

03994/299465 
malchin-

johannis@elkm.de 

Kreis 

Mecklenburgische 
Seenplatte 

Malchow 

 
Kirchenstraße 

 

mkbe 

Drehbrücke 

Historische Verbindung zwischen Insel und 
Festland, 1863 erste Drehbrücke aus Holz. 

hhtp://www.stadt-malchow.de 

ganztags 

 
(sonst auch geöffnet) 

12.30 Uhr Eröffnung durch 

Bürgermeister Joachim Stein, 
ca. 12.45 Uhr Vortrag von 

Dipl.-Ing. Ronny Seidel, 15 

Uhr Vortrag zum Neubau von 
Dipl.-Ing. Ronny Seidel 

Katja Jensch, Kulturzen-

trum Kloster Malchow 
039932/82392 

kloster-malchow@t-

online.de 

Joachim Stein, Stadt 

Malchow, Bürgermeister 

039932/88100 

sekretariat@stadt-

malchow.de 

Kreis 

Mecklenburgische 
Seenplatte 

Neddemin 

 
Hauptstraße 31 

 

p 

Park 

Parkanlage am Neddeminer Gutshaus. 

11 - 14 Uhr 

 
 

  

Kreis 
Mecklenburgische 

Seenplatte 

Neubrandenburg 

Innenstadt 

 

Behmenstraße 16 

 

o 

Marstall 

Herzöglicher Marstall gebaut um 1792. 
10 - 18 Uhr 
 

(sonst auch geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
Familie Them 

Daniela Them 
0179/2366280 

urlaub@je-them.de 

Kreis 

Mecklenburgische 

Seenplatte 

Neubrandenburg 

Oststadt 

 

 

mkop 

Neuer Friedhof 

mit Antifaschisten-Ehrenmal und Sowjetischem 

Ehrenmal von 1975. Friedhof 1922 fertiggestellt 
nach Entwurf von Hanning nach dem Vorbild des 

Stettiner Friedhofs. Plastiken im Stil des 

sozialistischen Realismus. 

zur Führung 

 

(sonst auch geöffnet) 

Führung 10 Uhr durch die 

UDB 
Dr. Harry Schulz 

0395/5552896 

dr.harry.schulz@ 
neubrandenburg.de 

Kreis 

Mecklenburgische 

Seenplatte 

Neustrelitz 

Altstrelitz 

 
Am Domjüchsee 1 

in Richtung 

Fürstensee 

 

mkpe 

Ehemalige Landesirren-, Heil- und Pflegeanstalt 

Domjüch 

1902 errichtet. Ab 1945 als Militärstandort der 
Sowjet-Armee genutzt. Seit 1993 Leerstand der acht 

denkmalgeschützten Gebäude inmitten einer Park-

anlage am See. Seit 2010 Aktivitäten zum Erhalt 
der Bausubstanz durch den Verein. Sanierung der 

Kapelle, Kulturwochen, zahlreiche Veranstaltungen. 

www.domjüchsee.eu 

10 - 18 Uhr 

 

(sonst 28.4. - 6.10. So 
14 - 17 Uhr und auf 

Anfrage geöffnet) 

Führungen ab 10.30 Uhr 

stündlich durch Vereins-

mitglieder 
Ausstellungen zur Geschichte 

der Anstalt, sowjetische 

Besatzung, NS-Krankenmorde, 
Ausstellung Werke Wilhelm 

Müller - Prinzhornsammlung. 

Christel Lau, Verein zum 

Erhalt der Domjüch, 

Vorsitzende 
03981/206195 

c.lau@ing-buero-

strelitz.de 
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Kreis 
Mecklenburgische 

Seenplatte 

Penzlin 

 

Willhelm Scharff 

Allee 6 
Neue Burg 

 

kbpe 

Heimatmuseum 

Zeugnisse aus vergangenen Tagen werden zu einer 

besonderen Ausstellung zusammmengetragen. U. a. 

Kette des Schützenkönigs, Erinnerungstafel vom 
Elternhaus des Johann Heinrich Voß, alte 

Zeitungen. 

www.penzlin.de 

www.amt-penzliner-land.de 

10 - 16 Uhr 
 

(sonst nicht geöffnet) 

Gesprächsrunden, 
Verkaufsstand 

Dagmar Kaselitz, Stadt 
Penzlin 

03962/255178 

d.kaselitz@penzlin.de 

Kreis 

Mecklenburgische 
Seenplatte 

Penzlin 

Marihn 
 

Hofstraße 5 

 

mbpe 

Alter Speicher 

Ehemals als dreigeschossiger Getreidespeicher mit 
Stellmacherei und Gesindekammern zum Ende des 

19. Jhs. errichtet. 2006-10 umfassend saniert, heute 

Standort der Ortsfeuerwehr und Dorfgemeinschafts-
haus. In den historischen Speicherbereichen befin-

den sich Veranstaltungs-und Ausstellungsräume. 

www.marihn.de 

10 - 18 Uhr 

 
(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 

den Verein Dorfgemeinschaft 
Marihn e.V. 

Dokumentation zur Sanierung 

des Alten Speichers, Foto-
ausstellung regionaler denk-

malgeschützter Gebäude 

Rainer Balzer, 

Dorfgemeinschaft 
Marihn e.V. 

0170/3840907 

info@marihn.de 

Jens Kamin, 

Dorfgemeinschaft 

Marihn e.V. 
0173/2345330 

Kreis 
Mecklenburgische 

Seenplatte 

Penzlin 

Marihn 

 

Hofstraße 2 

 

mbop 

Garten von Marihn 

Mit der Errichtung des Schlosses 1830 entstand der 

englische Landschaftspark im direkten Anschluss 

an das Gutshaus. Noch vorhandenen Strukturen sind 
das Lindenrondell, die großen Teiche und einzelne 

Sichtachsen. Der historische Gutsgarten, der bis 

nach dem II. Weltkrieg existierte, war um das 
Verwalterhaus, das Kutscherhaus und hinter dem 

Speicher angelegt und durch Mauern und Zäune 

eingefasst. Die Beete waren traditionell mit Buchs-
baum umrahmt. Neben Streuobstwiese gab es an 

den warmen Mauern Spaliere, mehrere Frühbeet-

kästen und mindestens drei Treibhäuser, die mit 
einer entsprechenden technischen Ausrüstung für 

die Anzucht von Blumen und für die Überwinterung 

von Kübelpflanzen genutzt wurden. Zudem 
existierten ein Brunnen, ein Bienenhaus und, im 

Gutspark gelegen, ein Eiskeller. 

www.dergartenvonmarihn.de 

10 - 11 Uhr 
 

(sonst 21.6. - 1.9. Do - 

So 10 - 18 Uhr 
geöffnet) 

Führung 10 Uhr durch Herrn 
Forytta 

Anmeldung zur Führung per E-

Mail, Teilnehmerzahl begrenzt. 

Hoppe - GP concepts und 
services UG 

info@garten-von-

marihn.de 

Kreis 

Mecklenburgische 

Seenplatte 

Rosenow 

Luplow 

 
Vossfelder Straße 

 

f 

Kirche Luplow 

Rechteckiger Feldsteinbau mit Ziegeln für Ecken 

und Einfassungen aus dem 15. Jh., Balkendecke, 
Kanzel, Altar und Empore 17. Jh., Turm aus 19. Jh. 

Aufwendig restauriert bis 2003. Nebenstehend 

Kapelle aus dem 19. Jh., ursprünglich für 
Bestattung der Familie von Voss, heute Winter-

kirche. Alte Gräber der Familie von Voss auf dem 

umgebenden Friedhof. Förderprojekt der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz. 

www.orte-in-mv.de/Ort/469_Luplow 

www.kirche-mv.de/Kittendorf.kittendorf.0.html 

10 - 18 Uhr 

 

(sonst auf Anfrage 
geöffnet) 

 Rita Wegner 

039955/20832 

kittendorf@elkm.de 

Kreis 

Mecklenburgische 

Seenplatte 

Rosenow 

Luplow 

 
Lindenallee 

 

kpe 

Luplower Torhäuser 

Wirtschaftsgebäude der Luplower Gutsanlage aus 

dem 19. Jh. Nach aufwendigen Restaurierungs-
sarbeiten seit 2009 Nutzung für kulturelle Zwecke. 

11 - 17 Uhr 

 

(sonst auf Anfrage 
geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 

den Förderverein Luplow e.V. 

Präsentation der Ergebnisse 
der 1. Luplower Sommeraka-

demie, Bilder und Skulpturen, 

größere Gruppen bitte zu den 
Führungen anmelden. 

 

Kreis 

Mecklenburgische 
Seenplatte 

Rosenow 

Luplow 
 

Voßfelder Straße 37 

 

m 

Schnitterhaus 

Ständerbauwerk aus dem 19. Jh. in stark 
sanierungsbedürftigem Zustand. 

11 - 17 Uhr 

 
(sonst nicht geöffnet) 

Kann durch den desolaten 

Zustand nur von außen 
besichtig werden. 
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Kreis 
Mecklenburgische 

Seenplatte 

Röbel / Müritz 

Altstadt 

 

Kleine Stavenstraße 
9 

 

mkbop 

Alte Synagoge 

Typischer Landessynagogenbau, 1831 als 

Fachwerkbau errichtet, Gottesdienste bis nach dem 

I. Weltkrieg, Mitte der 1930er Jahre Verkauf, 
Nutzung als Abstellraum und Garage. Seit 2002 

Sanierung und Rekonstruktion, Eröffnung August 

2005 als Jugendbildungsstätte und Veranstaltungs-
zentrum, internationale Begegnungsstätte, Mehr-

generationenhaus. Heute auch Museum, Café und 

Konzerte. 

www.land-und-leute-ev.de 

10 - 18 Uhr 
 

(sonst Mo - Fr 9 - 16 

Uhr geöffnet) 

Führungen auf Anfrage  Agnes Theuergarten, 
Stadt Röbel-Müritz 

039931/80103 

a.theuergarten@amt-
roebel-mueritz.de 

Dr. Kreibig, Verein Land 

und Leute e.V. 
039931/53944 

Kreis 

Mecklenburgische 
Seenplatte 

Vollrathsruhe 

 

Lindenweg 

Park 

 

m 

Grabkapelle 

um 1920 im neubarocken Stil, ähnlich dem Schloss, 
errichtet. Diente dem Grafen von Tiele-Winckler als 

Grabstätte. Nach 1945 keine Nutzung mehr und 

langsamer Verfall. Zzt. Bemühungen vom Geo- und 

Kulturverein, Kapelle zu sichern und wieder einer 

Nutzung zuzuführen. 

steinreichev.de/html/kapelle.html 

10 - 16 Uhr 

 
(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Elvira Ludwigs  Elvira Ludwigs 

039933/71264 
elviraludwigs@ 

hotmail.com 

Kreis 
Mecklenburgische 

Seenplatte 

Vollrathsruhe 

Hallalit 

 

Hallaliter Weg 13 

 

 

Langes Haus 

Längstes aus Feldsteinen gebautes Haus in 

Deutschland, Länge 104 m. Familie Stüwe 

beschäftigt sich seit langem mit der Hausgeschichte. 

10 - 15 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
Herrn Stüwe 

Elvira Ludwigs 
039933/71264 

elviraludwigs@ 

hotmail.com 

Kreis 
Mecklenburgische 

Seenplatte 

Vollrathsruhe 

Kirch Grubenhagen 

 

Teterower Straße 1 

 

fm 

St.-Johannis-Kirche 

reichhaltige Ausstattung, Wappen und Geschichten 

rund um die Familie von Maltza(h)n. Förderprojekt 

der Deutschen Stiftung Denkmalschutz. 

10 - 16 Uhr 
 

(sonst Apr. - Sept. Di 

und Do 14 - 16 Uhr 
geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
Rainer Michael Krüger 

Elvira Ludwigs 
039933/71264 

elviraludwigs@ 

hotmail.com 

Kreis 

Mecklenburgische 

Seenplatte 

Waren 

 

Auf dem Nesselberg 
1 

 

 

Wasserturm 

1900 errichtet. 2009 von der Bewahren Ferienhaus 

eG gekauft und 2010/11 zu vier Ferienwohnungen, 
in enger Zusammenarbeit mit der Landesdenkmal-

pflege, saniert. Die Grundstruktur des Industrie-

denkmals blieb trotz Umnutzung erhalten. Die 
Ferienwohnungsvermietung ermöglicht nach wie 

vor seine Nutz- und Erlebbarkeit. 

www.bewahren.org 

11 - 18 Uhr 

 

(sonst nicht geöffnet) 

Führungen halbstündlich  Christian Thommes 

030/49854822 

c.thommes@standort-
architekten.de 

Kreis 

Nordwestmecklen-

burg 

Bad Kleinen 

 

Uferweg 

 

mkope 

Mühlenwerke 

1915 als Elektromühle errichtet, 1946 Enteignung, 

VEB Mühlenwerke. 1956 Bau des Betonsilos, 1990 
GmbH-Gründung, 1994 Verkauf an ein schwe-

disches Unternehmen, Stillegung. Seit 2012 ist nun 

die Gemeinde Eigentümer. 

10 - 18 Uhr 

 

(sonst auf Anfrage 
geöffnet) 

Führungen stündlich durch den 

Bürgermeister und andere 

Mitarbeiter 
Ausstellung zum Bebauungs-

plan, Computeranimation, alte 

Fotos 

Hans Kieher 

hans-kieher@web.de 

Kreis 

Nordwestmecklen-

burg 

Benz 

Gamehl 

 
Dorfstraße 26 

Gutshaus 

 

mkpe 

Schloss Gamehl 

errichtet 1860 durch den aus Wismar stammenden 

Architekten G. H. Thormann im Auftrag von Franz 
v. Stralendorff mit zahlreichen typischen Stil-

elementen der Neugotik. Wandmalerei von Carl 

Canow. Umfangreiche Restaurierung mit 
Rekonstruktion aller prägenden Stilelemente, seit 

2008 Nutzung als Hotel. 

11 - 18 Uhr 

 

(sonst als Hotel 
geöffnet) 

Führungen stündlich durch D. 

v. Stralendorff-v. Wallis und 

Jens Dzurny 
Hopfenfest mit Notfallübung 

der freiwilligen Feuerwehr und 

Schützenverein. 

D. v. Stralendorff-v. 

Wallis 

038426/22000 
dvs@schloss-gamehl.de 

Direktor Jens Dzurny 

info@schloss-gamehl.de 
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Kreis 
Nordwestmecklen-

burg 

Bibow 

 

Kirchplatz 

 

fmkbpe 

Dorfkirche 

Hochgotischer Backsteinbau Ende des 13. Jhs., auf 

Feldsteinsockel mit angebauter Kapelle im Norden. 

Kreuzrippengewölbe im Chorraum, gotisches 
Doppelportal hinter dem Glockenturm. Rokoko-

Kanzelaltar von 1745, Friese-III-Orgel von 1872, 

Skizze der Kirche von Lyonel Feininger um 1921. 
Förderprojekt der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz. 

www.kirchebibow.de 

14 - 18 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
den Förderverein 

Kriegsdenkmal neben der 

Kirche, Backsteinausstellung, 
Besichtigung des Dachtrag-

werks, Ernst-Fuchs-Bibel, 

Kirchencafé, Konzert zum 
Abschluss 

Herr Dr. J. Czwalinna, 
Bibower Kirchenbau-

verein e.V. 

038482/62373 
kirchebibow@aol.com 

Pastor Andreas Kunert, 

Warin-Jesendorf-Bibow 
038482/61509 

warin@elkm.de 

Kreis 
Nordwestmecklen-

burg 

Blowatz 

Dreveskirchen 

 

Schulstraße 

 

pe 

Dorfkirche 

1229 erstmalig erwähnt. Übergang von Romanik 

zur Gotik. Reich verzierter Chorgiebel, Turm 1888, 
barocke Innenaustattung. Paul-Schmidt-Orgel von 

1754, 1999-2001 vollständig restauriert. 

10 - 18 Uhr 
 

(sonst Juli und Aug. 
Mo - Sa 15 - 17 Uhr 

geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
Herrn Hoxbergen 

13.30 Uhr Gottesdienst 
Goldene Konfirmation. Kaffee 

und Kuchen. 

 

Kreis 

Nordwestmecklen-
burg 

Blowatz 

Heidekaten 
 

Dorfstraße 2 

 

kp 

Hof Hinrichs 

Reetgedeckte Bauernkate, Baujahr unbekannt. 
Grundstückskauf erstmals 1870 dokumentiert. 1962 

von Maler Carl Hinrichs in baufälligem Zustand 

erworden, diente als Sommerresidenz. 1994 von 
seiner Frau von Grund auf saniert, wird heute als 

Ferienhaus vermietet. 

10 - 15 Uhr 

 
(sonst nicht geöffnet) 

 Familie Grünwald 

0385/732361 
g-gruenwald@urlaub-

bauernhaus.de 

Kreis 
Nordwestmecklen-

burg 

Cramonshagen 

Cramon 

 

Mühlenweg 5 

 

kpe 

Kirche und Pfarrhof 

Kirche ca. 1415 erbaut, denkmalgeschützte 

Gebäude am Cramoner See gelegen. Fachwerk-

pfarrhaus und reetgedeckte Fachwerkscheune, 

restauriertes Fachwerkbackhaus, Pfarrgarten und 

Pfarrhof. 

www.foerderverein-cramon.de 

10 - 18 Uhr 
 

(sonst auch geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
Fördervereinsmitglieder 

Hofcafé, Getränkeverkauf, 

Fleisch vom Grill. 

Pastor Thorsten Markert 
03867/853 

alt-meteln@elkm.de 

Rainer Polzer 

038871/57149 

foerderverein-

cramon@gmx.de 

Kreis 

Nordwestmecklen-

burg 

Dechow 

 

Dorfstraße 2 

 

p 

Ehemalige Altenteilerkate 

Eingeschossiges Fachwerkgebäude, ehemals 

Altenteiler des Bauernhofs, früher mit Reetdach und 
Ziegelfachen, Mitte des 19. Jhs. Derzeit 

Fachwerkgerüst saniert, neuer Besitzer gesucht. 

13 - 18 Uhr 

 

(sonst nicht geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 

Christine Schulz 
Christine Schulz, IG 

Bauernhaus 

038873/20995 
schulz-dechow@t-

online.de 

Kreis 

Nordwestmecklen-

burg 

Gadebusch 

Ganzow 

 
Nr. 6 

 

mkpe 

Gutshaus 

Spätbarockes Gutshaus von 1755 in 

Fachwerkbauweise, Dreiflügelanlage. Einblicke in 
den Stand der Restaurierungen. 

www.gutshaus-ganzow.de 

13 - 18 Uhr 

 

(sonst nicht geöffnet) 

Führungen 13, 15 und 16 Uhr  

Kaffee und Kuchen. 18 Uhr: 

Klassisches Konzert, siehe 
Webseite. 

Jan Träbing 

0178/6347393 

jtraebing@freenet.de 

Kreis 

Nordwestmecklen-
burg 

Gägelow 

Proseken 
 

Kirchstraße 

 

pe 

Dorfkirche 

frühgotische Dorfkirche aus dem 13. Jh., 50 m 
hoher Turm (Bischofsmütze), romanischer 

Taufstein, begehbare Patronatsgruft unter der 

Kirche. 

www.kirche-proseken-hohenkirchen.de 

12 - 18 Uhr 

 
(sonst Ostern - Nov. 

10 - 18 Uhr geöffnet) 

Ansprechpartner vor Ort, 

Turmbesteigung möglich, 
Konzert des Chores der 

Hansestadt Wismar 

Sylva Keller 

038428/60253 
proseken-

hohenkirchen@elkm.de 
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Kreis 
Nordwestmecklen-

burg 

Klein Trebbow 

 

Pingelshagener 

Straße 

 

mbp 

Dorfkirche Groß Trebbow 

Gotische Kirche inmitten des alten Dorfkerns, 

aufgrund einer Untersuchung des Holzes des 

Dachstuhls auf 1402 datiert. 1753 umfassende 
Erneuerung, besondere Innenenrichtung wie Kanzel 

mit Beichtstuhl von 1689, Altar von 1691 und 

Friese Orgel III von 1855, 1913 umgesetzt aus der 
Schlosskirche zu Schwerin in die Dorfkirche. 

www.alt-meteln.de/kirche.html 

www.klein-trebbow.de/dorfkirche 

10 - 18 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Führungen zweistündlich 
durch den Förderverein 

Dorfkirche zu Groß Trebbow 

Orgelmusik, Videoinstallation 

Jürgen Hansen 
0385/5572909 

hansen-seehof@web.de 

Thorsten Markert 
03867/853 

alt-meteln@elkm.de 

Kreis 
Nordwestmecklen-

burg 

Klein Trebbow 

Kirch Stück 

 
An der Bundesstraße 

106 

 

mkpe 

Plattdeutsches kirchliches Zentrum 

Teilweise romanischen Ursprungs, wertvolles 

Inventar z. T. aus dem 13., 15. und 16. Jh., 
einschiffiger Ziegelbau. Altaraufsatz gotisches 

Triptychon, dessen Mittelschrein in 6 Fächer geteilt 

ist, Kirche dem heiligen Georg geweiht. 

www.alt-meteln.de/kirche.html 

9.30 - 18 Uhr 
 

(sonst zu 
Gottesdiensten 

geöffnet) 

Führungen ab 11 Uhr 
zweistündlich durch Sigrid 

Hagenguth 
Plattdeutscher Gottesdienst, 

evtl. plattdeutsches Theater, 

Offene Bühne 

Jürgen Hansen 
0385/5572909 

hansen-seehof@web.de 

Claus Wergin 

0385/5572913 

claus@wergin-mv.de 

Kreis 
Nordwestmecklen-

burg 

Klütz 

 

Im Thurow 14 

 

bop 

Literaturhaus Uwe Johnson 

Ca. 1890 erbauter ehemaliger Getreide-

speicher.Heute Literaturhaus mit Dauerausstellung 

zum Schriftsteller Uwe Johnson, Stadtinformation, 
Stadtbibliothek, Forum für kulturelle Aktivitäten. 

www.literaturhaus-uwe-johnson.de 

10 - 17 Uhr 
 

(sonst Apr. - Okt. Di - 

So 10 - 17, Nov. - 
März Do - So 10 - 16 

Uhr geöffnet) 

 Dr. Anja-Franziska 
Scharsich 

038825/22387 

info@literaturhaus-uwe-
johnson.de 

Kreis 
Nordwestmecklen-

burg 

Klütz 

 

Am Park 

 

fop 

Schloss und Park Bothmer 

1726-32 für den Reichsgrafen Hans Caspar von 

Bothmer erbaut. Das Schlossensemble ist 

eindrucksvoll eingebettet in die Landschaft des 

Klützer Winkels und liegt auf einer 7 ha großen 

Insel. Seit 2008 in Landesbesitz wird zzt. Denkmal-

pflegerisch wiederhergestellt. Förderprojekt der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz. 

www.mv-schloesser.de 

10 - 17 Uhr 
 

 

Führungen stündlich durch die 
Staatlichen Schlösser und 

Gärten 

Wiebke Schöne, 
Staatliche Schlösser und 

Gärten 

0173/9220885 

wiebke.schoene@bbl-

mv.de 

Kreis 

Nordwestmecklen-
burg 

Königsfeld 

Klein Rünz 
 

Bergstraße 11 

 

 

Gutshaus, Domänenpächterhaus 

Errichtet um 1850, 9-achsiger Backsteinbau auf 
Granitsockel, große Kellergewölbe. Nach DDR-

typischer Umnutzung Rückbau in den ursprüng-

lichen Bauzustand 1999-2005, Rekultivierung des 
alten, zum Haus gehörenden, verwahrlosten 

Gartens. Gegenwärtige Nutzung: Wohnung und 
Galerie. 

11 - 17 Uhr 

 
(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

 Walter und Maria Green 

038873/20370 
mariagreen@freenet.de 

Kreis 
Nordwestmecklen-

burg 

Lüdersdorf 

Herrnburg 

 

Hauptstraße 79 

 

fmkpe 

Dorfkirche 

Baubeginn im 13. Jh., Bauende 16. Jh. Gotischer 

Eichenholz-Flügelaltar mit 24 Figuren um 1380, 

Holzkanzel im Ohrmuschelstil mit vielen Schnitz-
figuren von 1678, Marienstatue aus Eichenholz, 

bronzene Tauffünte ca. 14. Jh., Memel-Orgel von 

1883, original Tabernakelschrein. Förderprojekt der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz. 

www.kirche-herrnburg.de.tl 

11.30 - 18 Uhr 
 

(sonst zu 

Gottesdiensten So 
10.30 Uhr geöffnet) 

Führungen 13, 14 und 16 Uhr 
durch Herrn Ries und Frau 

Awe 

Biblisches Buffet, Kirchen-
Entdecker-Tour, Spiel-, Mal-

und Bastelangebote für Kinder 

Sigrid Awe, 
Gemeindepädagogin 

0451/5061333 

s.susanne.awe@web.de 

Pastor Frank Martin 

Brunn 

038821/60029 
herrnburg@elkm.de 

Kreis 

Nordwestmecklen-
burg 

Mallentin 

 
Dorfstraße 10 

Schmachthagen 

 

mp 

Gutshaus 

Gutshaus Schmachthagen, Baujahr ca. 1890, 
Sanierungsmaßnahmen 2000-02. 

12 - 18 Uhr 

 
(sonst nicht geöffnet) 
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Kreis 
Nordwestmecklen-

burg 

Neuburg 

 

Gänsemarkt 

 

 

Kirche 

1219 erstmals urkundlich erwähnt. Baustil Über-

gang von Romanik zur Gotik, Kirchturm 1361 

vollendet, im Inneren Fresken aus verschiedenen 
Epochen erhalten, die frühesten aus der 

Entstehungszeit, die jüngsten um 1700. Friese-

Orgel von 1868. 

www.kirchenkreis-wismar.de 

10 - 15 Uhr 
 

(sonst Mai - Sept. 10 - 

15 Uhr geöffnet) 

 Petra Gerber, 
Kirchengemeinde 

Neuburg 

038426/20972 
petra.gerber@ 

geistlicheberatung.de 

Kreis 

Nordwestmecklen-

burg 

Plüschow 

Friedrichshagen 
 

Dorfstraße 23 

 

mke 

Niederdeutsches Hallenhaus mit Hofstelle 

Das Kernstück der als Ensemble geschützten 

Hofstelle bildet das ca. 350-jährige Fachhallenhaus 
(Zweiständerhaus). Insgesamt befinden sich vier 

Gebäude aus unterschiedlichen Zeitepochen auf 
dem 12000 qm großen landschaftlich reizvollen 

Gelände. 

11 - 17 Uhr 

 

(sonst nicht geöffnet) 

Hobbyhandwerk, Pony, Pferd 

und Katzen, Hofschänke 

geöffnet 

Anja Klause 

0162/9400708 

anja.klause@gmx.de 

Kreis 
Nordwestmecklen-

burg 

Rehna 

 

Dorfstraße 8 

 

kpe 

Storchenhof-Ciconia 

Reetgedecktes Ständerhaus/Hallenhaus von ca. 

1730. Nach der Wende umgebaut als Pension. In 

der ehemaligen Tenne finden regelmäßig kulturelle 
Veranstaltungen statt. 

www.storchenhof-ciconia.de 

11 - 18 Uhr 
 

(sonst auch geöffnet) 

Cafeteria geöffnet Monika Reh 
038872/60520 

monikareh@web.de 

Storchenhof-Ciconia 
monika@kroebler.de 

Kreis 
Nordwestmecklen-

burg 

Schildetal 

Badow 

 

Alte Dorfstraße 

 

p 

Kapelle 13 - 18 Uhr 
 

(sonst nicht geöffnet) 

 Christa Rump 
038874/23112 

Kreis 

Nordwestmecklen-

burg 

Selmsdorf 

 

Hinterstraße 

 

bp 

Sankt Marienkirche zu Selmsdorf 

Neugotischer Bau, 1862-64 unter Baumeister Fritz 

Rickmann aus Schönberg erbaut. Ausstattungs-
gegenstände aus der Vorgängerkirche: Grabstein-

platten von 1730, Epitaph von 1658, 16-armiger 

Messingleuchter von 1651, Barnim Grüneberg-
Orgel von 1869, gotländische Kalksteinfünte aus 

dem 13. Jh. 

10 - 18 Uhr 

 

(sonst nicht geöfffnet) 

Führungen stündlich durch 

Marcus Kreft und Matthias 

Schorling 

Torsten Woest 

038823/22024 

twoest@t-online.de 

Marcus Kreft 

038823/55717 

Kreis 

Nordwestmecklen-

burg 

Wismar 

 

 

op 

Kreissitz des Landkreises 

Bauzeit 1884/85, im Stil des Historismus erbaut. 

Zunächst Unternehmervilla, später Verwaltungssitz. 

11 - 15 Uhr 

 

 

Führungen nach Bedarf durch 

Frau Rappen 
Frau Rappen 

03841/30409020 

p.rappen@ 
nordwestmecklenburg.de 

Kreis 
Nordwestmecklen-

burg 

Wismar 

Altstadt 

 

Spiegelberg 68 

 

ko 

Wassertor 

als Teil der Stadtbefestigung in der 2. Hälfte des 15. 

Jhs. errichtet. Nach beginnender Niederlegung der 

Stadtmauer 1865 blieb von fünf Stadttoren nur 
dieses erhalten. Quadratischer Backsteinbau mit 

spitzbogiger Tordurchfahrt, an Hafen- und Stadt-

seite unterschiedlich gestaltete Giebel, heute Sitz 
des Club Maritim e.V. 

10 - 17 Uhr 
 

(sonst nicht geöffnet) 

Führungen nach Bedarf  
Ausstellung von 

Schiffsmodellen 

Udo Grevesmühl 
03841/731989 

Rostock 

Kröpeliner Tor-

Vorstadt 
 

Doberaner Straße 21 

 

mkoe 

Peter-Weiss-Haus 

1864 als Ausflugsgaststätte Steinbecks Keller 

erbaut, 1884 von Brauerei Mahn und Ohlerich 
übernommen. 1890 entwarf Ludwig Möckel einen 

kirchenähnlichen Saalanbau, 1936 Erweiterung 

durch Walther Butzek, von 1950-89 Haus der 
Freundschaft der politisch geförderten Freundschaft 

zur Sowjetunion. 

11.30 - 22 Uhr 

 

(sonst auch geöffnet) 

 Frank Aßmann, Peter-

Weiss-Haus e.V. 

denkmal@ 
peterweisshaus.de 
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Rostock 

Stadtmitte 

 

Heiligengeisthof 45 

 

oe 

Galerie Arppe 

Traufhaus von um 1813. Teil des Flächendenkmals 

Heiligengeisthof. Dieser gehörte bis in die Neuzeit 

zu einer seit dem Mittelalter bestehenden Hospital-
anlage. Das Haus ist weitgehend original erhalten, 

komplett saniert und beherbergt im Erdgeschoss 

eine Galerie. 

10 - 20 Uhr 
 

(sonst Di - Fr 10 - 19 

und Sa 10 - 14 Uhr 
geöffnet) 

Führungen 11 - 19 Uhr durch 
Herrn Arppe und Herrn Hans 

Kuchen und Getränke. Verkauf 

von Bildern, Keramik und 
Souvenirs. 

Holger Arppe, Inhaber 
0381/3757467 

post@galerie-arppe.com 

Rostock 

Steintorvorstadt 

 

Hermannstraße 34b 
Eingang gegenüber 

Supermarkt 

 

mo 

Ehemalige Stasi-Untersuchungshaftanstalt 

gebaut Ende der 1950er Jahre, Nutzung ab 1960 als 

Untersuchungshaftanstalt des Ministeriums für 

Staatssicherheit. Heute Dokumentations- und 
Gedenkstätte in einem Teil des Zellentrakts, 

Dauerausstellung zum DDR-Staatssicherheitsdienst, 
zeitweise Sonderausstellungen. 

www.bstu.bund.de/dug 

10 - 17 Uhr 
 

(sonst März - Okt Di - 

Fr 10 - 18, Sa 10 - 17, 
Nov. - Feb. Di - Fr 9 - 

17, Sa 10 - 17 Uhr 
geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
das BStU 

11 Uhr Eröffnung der 

Sonderausstellung: 
Unschuldige Orte. Und Erinne-

rungen, mit Sebastian H. 
Schroeder, Fotograf. 14 Uhr 

Vortrag und Gespräch mit Dr. 

Tobias Wunschik: Selbstbe-

hauptung und politischer 

Protest in DDR-Gefängnissen. 

Beratung zur Einsichtnahme in 
Stasi-Unterlagen. 

Dr. Volker Höffer 
038208/1211 

astrostock@bstu.bund.de 

Rostock 

Warnemünde 

 
Kirchenplatz 

 

op 

Ev.-luth. Kirche Warnemünde 

neugotische Kirche von 1871, gotischer Schnitzaltar 

1475, Kanzel 1591, große Christophorusstatue 3,72 
m ca. 1475, Votivschiffe 19. Jh. 

www.kirche-warnemünde.de 

11.30 - 18 Uhr 

 

(sonst Mai - Sept. 10 - 
18 Uhr geöffnet) 

Führungen 11.30, 13, 14.30 

und 16 Uhr durch den 

Kirchenfördervereins und 
Ehrenamtliche 

Kirchturmbesteigung möglich. 

Pastor Harry Moritz 

0381/3755967 

warnemuende@elkm.de 

Rostock 

Östliche Altstadt 
 

Hinter der Mauer 2 

 

op 

Kuhtor 

1262 erstmals urkundlich erwähnt, Stadttor mit 
Viehdurchgang zu den Warnowwiesen, später 

Gefängnis und Wohnhaus, im Krieg fast vollständig 

zerstört, heute Mediationsstelle Rostock. 

10 - 18 Uhr 

 
(sonst als 

Mediationsstelle 

genutzt) 

 Roland Straube 

0381/20389906 
info@mst-r.de 

Kreis Rostock 

Alt Bukow 

 

Hauptstraße 

 

 

Kirche 

Vierjochige einschiffige Backsteinkirche aus dem 

14. Jh. Frühgotischer Stil, später um zwei Joche 

erweitert, 1950 Renovierung Innenraum, Glas-
fenster von Lothar Mannewitz mit Motiv der 

Auferstehung. 

www.kirchenkreis-wismar.de 

10 - 16 Uhr 
 

(sonst nicht geöffnet) 

10 Uhr Gottesdienst mit Pastor 
Helmut Gerber 

Petra Gerber, 
Kirchengemeinde Alt 

Bukow 

038426/20224 
neuburg@elkm.de 

Kreis Rostock 

Altkalen 

 
Mühlenhof 5 

 

fkpe 

Windmühle 

restaurierte Holländerwindmühle mit einem 

gemauerten, achteckigen Unterbau, einem durch ein 
Windrosengetriebe drehbarem Flügelkreuz und vier 

Arbeitsböden. 1910 in Wittenförde vom Mühlen-

bauer O. M. Hofwolt aus Rostock erbaut, bereits 
1913 nach Altkalen transloziert, wo sie bis 1960 in 

Betrieb war. Windantrieb erfolgt über ein Flügel-

kreuz mit Windrosengetriebe. Einzige regelmäßig 
produzierende Windmühle Mecklenburg-

Vorpommerns. Förderprojekt der Deutschen 

Stiftung Denkmalschutz. 

www.windmehl.de 

13 - 17 Uhr 

 

(sonst auch geöffnet, 
Backtage Ostern - 3. 

Advent Mi 13 - 17 Uhr 

oder auf Anfrage) 

Führungen nach Bedarf durch 

den Müller 

Frisches Vollkornbrot und 
Kuchen aus dem Freilandofen. 

 

Kreis Rostock 

Bad Doberan 

 

Klosterstraße 2 

 

fmkop 

Beinhaus 

nördlich des Münsters im Ensemble der ehemaligen 
Klosteranlage gelegen, um 1250 im spätromanisch-

frühgotischen Übergangsstil erbaut. Gebäude auf 

achteckigem Grundriss, mittelalterliche Innen-
ausmalung im 19. Jh. stark verändert. Diente als 

letzte Ruhestätte von Mönchsgebeinen, 2011 ab-

schließend restauriert. Förderprojekt der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz. 

www.muenster-doberan.de 

11 - 16 Uhr 

 
(sonst zu 

Sonderführungen und 

auf Anfrage geöffnet) 

Führungen 11 - 15.30 Uhr 

halbstündlich durch den 
Münsterbauverein e.V. und die 

Münsterverwaltung 

Martin Heider, 

Münsterverwaltung 
038203/779590 

verwaltung@muenster-

doberan.de 

Kreis Rostock 

Bad Doberan 

 

Klosterstraße 2 

 

kop 

Bibliothek im Münster 

im südwestl. Querhausanbau des Doberaner 
Münsters gelegen, erreichbar durch eine gut 

begehbare Wendeltreppe, kreuzrippengewölbter 

Raum, Bibliotheksbestand vorrangig 19. und 20. 
Jh., Blick von Empore in den Innenraum des 

Münsters. 

www.muenster-doberan.de 

11 - 16 Uhr 

 
(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Kurzführungen nach Bedarf 

durch den Münsterbauverein 
e.V. und die Münster-

verwaltung 

Martin Heider, 

Münsterverwaltung 
038203/779590 

verwaltung@muenster-

doberan.de 
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Kreis Rostock 

Bad Doberan 

 

Klosterstraße 2 

 

fkbope 

Münster 

Zisterzienserklosterkirche 13. Jh. mit reicher 

mittelalterlicher Ausstattung von internationalem 

Rang, u. a. Hoch-Flügelaltar, Sakramentsturm, 
monumentaler Lettner-Kreuzaltar, Grabplastik der 

dänischen Königin Margarete Sambiria. Weltkultur-

erbeantrag eingereicht. Förderprojekt der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz. 

www.muenster-doberan.de 

11 - 18 Uhr 
 

(sonst auch geöffnet) 

Führungen 11 - 16 Uhr 
stündlich durch den 

Münsterbauverein e.V. und die 

Münsterverwaltung 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Martin Heider, 
Münsterverwaltung 

038203/779590 

verwaltung@muenster-
doberan.de 

Kreis Rostock 

Bützow 

 

Am Speicher 1 

 

fmkbpe 

Burg Kurzen Trechow 

Auf alter Grundlage 1590-1601 komplett aus 
Granitquadern entstanden. 1800 Umbau zu 

frühklassizistischem Gutshaus mit beeindruckender 
Illusionsmalerei. 2004 Beginn der Restaurierung 

und der kulturellen Nutzung. Seit 2009 unter 

Denkmalschutz. 2011 Fertigstellung der Fassaden-

sanierung. Förderprojekt der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz. 

www.gut-trechow.de 

10 - 18 Uhr 

 
(sonst auf Anfrage für 

Gruppenführungen 
geöffnet) 

Führung 10 Uhr durch 

Eigentümer Christian 
Schierning 

Hofladenverkauf 

 

Kreis Rostock 

Bützow 

 

Ellernbruch 6 

 

bp 

Reformierte Kirche 

von 1765 -1771, typisch reformierte Gestaltung des 

Innenraums mit restaurierter Mahagonikanzel von 

1770 im Mittelpunkt. Auf der Empore Reste der 
Winzer-Orgel von 1863. Seit den 1990er Jahren im 

Besitz der Stadt Bützow und als Kulturzentrum 

umfassend restauriert und umgebaut. 

www.reformiert.de/Gemeinden/Buetzow 

10 - 18 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
Arno Pöker und Dr. Karl-

Edzard Schumacher 

Dr. Karl-Edzard 
Schumacher 

0385/5885412 

k.schumacher@wm.mv-
regierung.de 

Kreis Rostock 

Elmenhorst 

Lichtenhagen 

 

Dorfstraße 40 

 

ke 

Grundschule 

Bestandteil des Schul-Hort-Komplexes, der aus dem 
ehemaligen Schulhaus von 1798, der Schulscheune 

um 1800, dem großen Schulhaus von 1913 und 

neuen Gebäuden besteht, an denen sich 200 Jahre 

Schulentwicklung ablesen lassen. 

www.grundschule-lichtenhagen.de 

11 - 16 Uhr 

 
 

Führungen 11.30 und 15 Uhr 

durch Herrn Ibendorf, Förder-
verein Denkmale Elmenhorst-

Lichtenhagen e.V. 

Die Führungen umfassen auch 

Heimatstube und Kirche. Vor-

stellung der Broschüre zur 

Schule, Theaterstück: Das 
Schulmeisterlein, Schreiben in 

Sütterlin in einem historisch 

gestalteten Klassenzimmer, 
Ausstellung von Schüler-

arbeiten 

Elfi Dühnelt, 

Förderverein Denkmale 
Elmenhorst-

Lichtenhagen e.V. 

0381/2079566 

nilsibendorf@web.de 

Frau Adam, Grundschule 

Lichtenhagen-Dorf 
0381/717125 

gs.lichtenhagen-

dorf.mv@t-online.de 

Kreis Rostock 

Gelbensande 

 

Am Schloss 1 

 

mkbope 

Jagdschloss Gelbensande 

Sommer- und Jagdhaus der Großherzöge von 

Mecklenburg-Schwerin, bekannt als Elternhaus der 

Kronprinzessin Cecilie und der dänischen Königin 
Alexandrine. Von Baumeister G. L. Möckel 1886-

87 erbaut, heute mit Museum, Gastronomie, 

Konditorei, Beauty, Fahrradverleih und Kriegs-
gräberstätte. 

11 - 22 Uhr 
 

(sonst Mo - Do 11 - 

20, Fr, Sa und So 11 - 
22 Uhr geöffnet) 

Führung 15 Uhr durch den 
Kastellan 

 

Kreis Rostock 

Gnoien 

 
Am Kirchenplatz 

 

 

Ev.-luth. St.-Marien-Kirche 

Um 1250/60-1445 erbaut. Zweijochiger Recht-

eckchor, südliche Sakristei, zweischiffiges, dreij-
ochiges Langhaus. Westturm auf quadratischem 

Grundriss mit geschweiftem Pyramidenhelm. 

Gewölbemalerei im Chor Ende 13. Jh., 1877-81 
letzte große Baumaßnahmen mit Restaurierung des 

Innenraumes, 1880 nördliche Vorhalle angebaut. 

11 - 12 und 14 - 17 

Uhr 

 
(sonst nicht geöffnet) 

 Ev.-luth. Kirchen-

gemeinde St. Marien 

039971/31651 

Kreis Rostock 

Gnoien 

 

Am Koppelweg 

 

kpe 

Wasserturm 

errichtet 1913, mit Wasserwerk und 25 m hohem 

Turm. Wasserhochbehälter für 100 cbm Fassungs-

vermögen zur Versorgung der Altstadt mit Trink-
wasser. In den 1970er Jahren als Wasserpuffer 

dienend, in Betrieb bis 1993. 

10 - 16 Uhr 
 

(sonst nicht geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
Uwe Leverenz 

Ausstellung von Künstlern und 

Vereinen der Stadt, Diafilm 
und Gespräche, Auftritt der 

Kita Märchenland, sportliche 

Wettbewerbe, Schatzsuche für 
Kinder 

Rita Kohlwey 
039971/12459 

Marco Krüger 

0171/7916399 
marco-krueger@gmx.net 

Kreis Rostock 

Güstrow 

 

Phil.-Brandin-Straße 

5 

 

kb 

Dom 

1226 Baubeginn, nach Stiftung des Wendenfürstes 

Heinrich Borwin II., gehört zur Backsteingotik des 

Nordens, nach Ende des Domkapitels 1552, 

Entwicklung zur Hofkirche Herzog Ulrichs und 
seiner Frau Elisabeth aus Dänemark. 

www.dom-guestrow.de 

11 - 17 Uhr 

 

(sonst Sommer Mo - 

Sa 10 - 17, So 10 - 12 

und 14 - 16 Uhr 
geöffnet) 

Führungen auf Anfrage  

11.30 und 14 Uhr Vortrag im 

Chorraum zu den Renaissance-

Kunstwerken im Dom mit 

Horst Müller 

Pastorin Dr. S. Höser 

03843/682540 
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Kreis Rostock 

Güstrow 

 

Franz-Parr-Platz 1 

 

op 

Schlossgarten 

Schloss Güstrow 1558 als landesherrliche Residenz 

des Herzogs Ulrich zu Mecklenburg erbaut. 

Schlossgarten 1570 als Lustgarten angelegt und 
erfuhr seitdem mehrere Umgestaltungen. Der 

Garten wird derzeit denkmalpflegerisch 

wiederhergestellt. 

www.mv-schloesser.de 

zur Führung 
 

(sonst nicht geöffnet) 

Führung 10.30 Uhr durch 
Friedrich-Wilhelm Garve, 

Staatliche Schlösser und 

Gärten 

Kristin Richter, 
Staatliche Schlösser und 

Gärten 

0385/5884542 
kristin.richter@fm.mv-

regierung.de 

Kreis Rostock 

Kavelstorf 

 
An der Kirche 3 

 

kbope 

Dorfkirche 

Von westfälischen Siedlern als Wehrkirche 

errichtete Feldsteinkirche aus dem 13. Jh. mit Turm, 
einjochiges Schiff mit Chor. Gruft unter dem 

Altarraum aus dem 17. Jh. an deren Wände 
Verzierungen mit Engeln und Bibelsprüchen zu 

sehen sind. Ursprüngliche Ausmalungen an der 

Ostseite stellen Teile des Glaubensbekenntnisses 

dar. 

www.autobahnkirche-kavelstorf.de 

8 - 20 Uhr 

 

(sonst 8 - 20 Uhr 
geöffnet) 

Führungen 11.30 - 15 Uhr 

durch Wolfram Vormelker 

10 Uhr Gottesdienst, 11 Uhr 
Kaffee und Imbiss, Führungen 

durch Gruft, Kirche, Gewölbe 
und Aufstieg in die Turmspitze 

und zum Glockenstuhl, Back-

haus auf dem Pfarrhof zur 

Besichtigung geöffnet 

René Borowski, ev. 

Kirchengemeinde 

Kavelstorf 
038208/241 

renbor@web.de 

Wolfram Vormelker, 

Restaurator 

038208/452 

Kreis Rostock 

Kühlungsborn 

Mitte 

 

Schlossstraße 

 

kbp 

Ev. St.-Johannis-Kirche 

1219 als Feldsteinkirche gebaut. 1400 Erweiterung 
mit Chorraum und Gewölbe. Ausstattung: Triumph-

kreuzgruppe und Madonnenfigur, erste Glocke von 

1495. 1707 Barockaltar: fünf Figuren erhalten. 
Taufengel, Kanzel von 1698 mit Christus, vier 

Evangelisten, Jünger Johannes als Trägerfigur, in 

Chorfenstern: 42 barocke Glasmalereien. 2012 
komplette Renovierung. Nutzung für Konzerte. 

www.kirche-kuehlungsborn.de 

9 - 18 Uhr 

 
(sonst Apr. - Sept. 9 - 

18, Okt. - März 9 - 16 

Uhr geöffnet) 

 Ev.-luth. Kirchen-

gemeinde Kühlungsborn 
038293/17261 

kuehlungsborn@elkm.de 

Kreis Rostock 

Langhagen 

Rothspalk 

 

Rothspalk Nr. 5 

 

m 

Herrenhaus 

mit dem Park 1811 im klassizistischen Stil von 

Joseph Ramée gestaltet. 2011 Sicherungs-

maßnahmen, 2012 erste Sanierungsarbeiten. 

www.herrenhaus-rothspalk.de 

10 - 18 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
Rüdiger und Renée 

Uhlenbrock 

Vorstellung der Zwillings-

mühlen in Neuvorwerk durch 

Ingo Arlt 

Renée Thiele-Uhlenbrock 
0177/7163839 

renee.thiele@t-online.de 

Rüdiger Uhlenbrock 
0177/7278823 

ruediger.uhlenbrock@ 

uhlenbrock.de 

Kreis Rostock 

Lohmen 

 
Dorfstraße 23 

 

m 

Alter Dorfkrug 

ehemaliger Dorfkrug, errichtet im frühen 19. Jh. mit 

Anbau Tanzsaal Ende 19. Jh. und Bühnenraum im 
20. Jh. Nach wechselnder Nutzung 2006 Umbau zur 

Dorfbegegnungsstätte mit Veranstaltungsraum, 

Küche, Kunsttreff, Töpferstube und Lesestube, der 
in ursprünglicher Form erhaltene Bierkeller wird 

öffentlich vorgestellt, Sommergalerie im Tanzsaal. 

www.kulturverein-lohmen.de 

10 - 12 Uhr 
 

(sonst Di 10 - 17, Sa 
10 - 12 Uhr und auf 

Anfrage geöffnet) 

 Dr. Heinz Koch 
0172/3125724 

kulturverein-lohmen@t-
online.de 

Kreis Rostock 

Lohmen 

 

Chausseestraße 6 

 

mkp 

Speicher 

als Scheune eines Dreiseiten-Erbpacht-Bauernhofes 

1910 errichtet. Später Umbau zum Kornspeicher, 

1950er Jahre bis 1990 LPG-Hof. Seit 2006 

Hauptstandort des Dorf Museums Lohmen mit 

Ausstellungen zur Heimatgeschichte, Werkzeug-

entwicklung, Entwicklung der Landwirtschaft und 
Schäferei sowie andere Einzelthemen des 20. Jhs. 

www.dorf-museum-lohmen.de 

www.kulturverein-lohmen.de 

10 - 16 Uhr 
 

(sonst Mai - Okt. Di - 

Sa 15 - 17 Uhr und auf 

Anfrage in der 

Tourist-Info geöffnet) 

 Dr. Heinz Koch 
0172/3125724 

dorf-museum-lohmen@t-

online.de 

Touristinformation 

Lohmen 

038458/20040 
lohmen-Herz-

mecklenburg@t-

online.de 

Kreis Rostock 

Rühn 

 
Amtsstraße 

 

bpe 

Klosterkirche 

gotische Hallenkirche eines 

Zisterzienserinnenklosters. 

www.kirche-baumgarten.de 

10 - 17 Uhr 

 

(sonst auf Anfrage bei 
Pastorin Müller unter 

038462-22223 

geöffnet) 

Führungen 11- 16 Uhr 

stündlich durch den 

Klosterverein Rühn 
Die Klosteranlage ist nicht zu 

besichtigen, nur die Kloster-

kirche ist geöffnet 

Antje Pilgrim 

0174/9224198 

antjepilgrim@web.de 

Kreis Rostock 

Sanitz 

 

Fritz-Reuter Straße 

16 

 

mbpe 

Kirche 

spätromanisch-frühgotischer Feldsteinbau, 
Gewölbe- und Wandmalereien z. T. freigelegt. Zur 

Innenausstattung gehört u. a. ein gotischer 

Sakramentsschrank, altes Patronatsgestühl, eine 
barocke Kanzel und eine Gedenktafel für Gefallene 

des I. Weltkriegs. 

www.kirchgemeinde-sanitz.de 

11.30 - 18 Uhr 

 
(sonst zu 

Veranstaltungen und 

auf Anfrage geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 

die Kirchgemeinde und den 
Förderverein 

Imbiss und kleine Ausstellung 

nebenan im Gemeindehaus auf 
dem Pfarrhof. 

Pastor Gottfried Voß, 

Kirchgemeinde Sanitz 
038209/424 

sanitz@elkm.de 
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Kreis Rostock 

Satow 

 

Hauptstraße 

 

mkp 

Kirchruine 

1219-24 errichtet, frühgotischer Feldsteinbau mit 

Backsteinportalen. Portal des Langhauses ähnlich 

dem Südportal des Güstrower Doms kunstvoll mit 
Schaftringen verziert. Die Kirche umgebender alter 

Friedhof hat durch Einebnung parkähnlichen 

Charakter bekommen, heute von Efeu umrankte 
Ruine. 

www.lebendige-steine-satow.de 

14 - 16 Uhr 
 

(sonst nicht geöffnet) 

Führung zu weiteren 
Denkmalen im Park 

Ralph Beyer 
038295/18656 

kontakt@lebendige-

steine-satow.de 

Kreis Rostock 

Satow 

Hohen Luckow 

 
Rostocker Straße 23 

 

 

Patronatskirche 

aus dem 15. Jh., im 16. Jh. als Filiale von 
Neukirchen genannt. Barock ausgestattet, im 

ritterschaftlichen Patronat. Kanzelaltar, Orgel und 
Taufengel in den letzten Jahren aufwändig 

restauriert. Benachbart ist die Gutsanlage mit 

Schloss und Park. 

www.guthohenluckow.de/historie.html 

10 - 17 Uhr 

 
(sonst 14-tägig So 10 

Uhr zu Gottesdiensten 
geöffnet) 

Führung 16 Uhr durch Dr. 

Karin Holland 
17 Uhr Konzert mit Helga 

Beigang, Orgel und Klaus 
Beigang, Violine. 

Dr. Karin Holland 

schloss@ 
guthohenluckow.de 

Brigitte Bigge 
brigitte.bigge@ 

guthohenluckow.de 

Kreis Rostock 

Satow 

Hohen Luckow 
 

Rostocker Straße 23 

 

kpe 

Schloss 

1707 von Christoph von Bassewitz in Auftrag 

gegeben. Erhaltener Stuck an den Decken der 
Salons. Gut mit Wirtschaftsgebäuden, 

Landschaftspark und Ländereien, in der 

Moränenlandschaft gelegen. 

www.guthohenluckow.de/historie.html 

10 - 17 Uhr 

 

(sonst auf Anfrage 
geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 

Dr. Karin Holland 

Schlossmarkt, 14 - 16 Uhr 
Programm im Rittersaal durch 

Schüler der Kreismusikschule 

Friedrich von Flotow. 

Dr. Karin Holland 

schloss@ 

guthohenluckow.de 

Brigitte Bigge 

brigitte.bigge@ 

guthohenluckow.de 

Kreis Rostock 

Schorssow 

Bristow 

 

Dörpstraat 

 

fp 

Renaissancekirche 

protestantische Dorfkirche, um 1597 erbaut von 
Werner Hahn aus dem Hause Basedow und von 

seinem Sohn Hans ausgestattet, bauzeitliche 

Schnitzaltar, Restaurierung von Kirche und Altar 
1992-2000. Förderprojekt der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz. 

10 - 17 Uhr 

 
 

Führungen nach Bedarf durch 

Alexander Ensikat 
Gerald Klick 

0172/2371501 
amtsvorsteher@amt-

ms.de 

Kreis Rostock 

Schorssow 

Bristow 
 

Gutshof 

 

p 

Taubenhaus 

Bestandteil der Gutsanlage, erbaut 1891 als 

Rundbau für Kleingeflügel an der Pferde-
schwemme, seit 2007 Museum. 

10 - 17 Uhr 

 

(sonst auf Anfrage 
geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 

Alexander Ensikat 
Gerald Klick 

0172/2371501 

amtsvorsteher@amt-
ms.de 

Kreis Rostock 

Wasdow 

 

Bobbin 

 

kbpe 

Alter Speicher 

Speichergebäude um 1900 als dreigeschossiger 

Putzbau in Holzständerweise errichtet, nahezu 

unverbaut. Zzt. vom Förderverein Gutshaus Bobbin 
e.V. für wöchentlichen Flohmarkt zum Erhalt des 

Gutshauses genutzt. Dauerausstellung zur 

Geschichte des Gutes Bobbin. 

www.gutshaus-bobbin.de 

10 - 17 Uhr 
 

(sonst So 14 - 16 Uhr 

zum Flohmarkt 
geöffnet) 

Führungen 10 - 16 Uhr nach 
Bedarf durch den Förderverein 

Gutshaus Bobbin e.V. 

großer Flohmarkt, Bratwurst, 
Kaffee und Kuchen, kalte 

Getränke 

Förderverein Gutshaus 
Bobbin e.V. 

039971/31331 

foerderverein@gutshaus-
bobbin.de 

Kreis Rostock 

Wasdow 

Bobbin 

 

Bobbin 45 

 

kpe 

Gutshaus Bobbin 

Klassizistisches Herrenhaus mit 13 Achsen und 

Eingangsportal mit dorischen Säulen, 1823-25 von 

Familie von Blücher errichtet. Zzt. in privatem 

Besitz wird das Haus seit 2003 unter Verwendung 
alter Baumaterialien behutsam restauriert, Dauer-

ausstellung in bereits fertiggestellten Räumen zeigt 

die Geschichte des Gutes. 

www.gutshaus-bobbin.de 

10 - 17 Uhr 

 

(sonst So ab 16 Uhr 

geöffnet) 

Führungen 10 - 16 Uhr 

stündlich durch den 

Förderverein Gutshaus Bobbin 

e.V. 

großer Flohmarkt im Alten 
Speicher, Bratwurst, Kaffee 

und Kuchen, kalte Getränke 

Förderverein Gutshaus 

Bobbin e.V. 

039971/31331 

foerderverein@gutshaus-

bobbin.de 

Schwerin 

Paulsstadt 

 
Franz-Mehring-

Straße 

 

kb 

St.-Pauls-Kirche 

Neugotischer Backsteinbau, 1863-69 errichtet. 

Größte norddeutsche Frieseorgel, fünf Chorfenster 
mit Glasmalerei von Gillmeister. 

www.paulsgemeinde-schwerin.de/ 

12 - 16 Uhr 

 

(sonst Mai - Sept. Mo 
- Sa 11 - 16 Uhr und 

auf Anfrage geöffnet) 

Turmführungen 14 und 15 Uhr 

durch Frau Atzl und Pastor 

Manzei 

Katharina Möckel 

0385/710609 

schwerin-paul@elkm.de 
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Kreis Vorpommern-
Greifswald 

Anklam 

 
Nikolaikirchstraße 7 

 

fkbop 

Nikolaikirche 

gotische Hallenkirche, 13.-15. Jh. errichtet. 

Zerstörung bei Kriegsende 1945, heute Ruine im 

Wiederaufbau. Seit 1994 Sicherungsarbeiten, 1995-
96 Notüberdachung des Kirchenschiffs. Seit 1999 

für die Öffentlichkeit zugänglich, 2011 Errichtung 

des neuen Daches. wechselnde Ausstellungen, 
Projekt Ikareum. Förderprojekt der Deutschen 

Stiftung Denkmalschutz. 

www.nikolaikircheanklam.de 

10 - 17 Uhr 
 

(sonst bis 3.10.2013 

10 - 17 Uhr geöffnet) 

 Peer Wittig, Förderkreis 
Nikolaikirche Anklam 

0177/2930161 

info@ 
nikolaikircheanklam.de 

Kreis Vorpommern-
Greifswald 

Anklam 

 

Greifswalder Straße 

8 

 

m 

Schwedenmühle 

1726 als erste Holländerwindmühle Anklams auf 

dem Peendamm errichtet. In der Zeit der Schweden-
herrschaft in Pommern war in der Mühle die 

schwedische Gerichtsstube untergebracht. Der 

Verein Schwedenmühle Anklam setzt sich für die 

Rettung der vom Verfall bedrohten Mühle ein. 

10 - 16 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 
geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 
Vereinsmitglieder 

Helga Reuter 
03971/264021 

reuter.anklam@web.de 

Udo Pasewald 

039726/20422 

udo-pasewald@web.de 

Kreis Vorpommern-

Greifswald 

Anklam 

 

Schulstraße 1 

 

kop 

Steintor 

aus dem 13. Jh., ehemaliger Bestandteil der 

mittelalterlichen Befestigungsanlage der Hansestadt 
und Stadtgefängnis. Seit 1989 Heimatmuseum. In 

fünf Etagen ständige Ausstellung über Zeit-

zeugnisse zur Geschichte der Hansestadt sowie des 
Lebens am Peenefluß. 

www.museum-im-steintor.de 

10 - 17 Uhr 

 

(sonst unregelmäßig 
geöffnet, siehe 

Webseite) 

 Peer Wittig, Museum im 

Steintor 

03971/245503 
info@museum-im-

steintor.de 

Kreis Vorpommern-

Greifswald 

Bansin 

 

Waldstraße 1 

 

op 

Hans Werner Richter Haus 

Das alte Feuerwehrhaus wurde 2000 zum kleinen 
Literaturhaus umgebaut. Die Gemeinde ehrt ihren 

wohl berühmtesten Sohn, den Schriftsteller Hans 

Werner Richter, Initiator und Leiter der Gruppe 47. 
Arbeitszimmer und Bibliothek Richters, Carola 

Stern Ausstellung. 

www.drei-kaiserbaeder.de/kunst-und-
kultur/ausstellungen/hans-werner-richter-haus.html 

10 - 20 Uhr 

 
(sonst unregelmäßig 

geöffnet, siehe 

Webseite) 

Führungen 14 und 18 Uhr  

Filmvorführungen: Vom 
Entstehen des Seebads Bansin, 

Filme über die Gruppe 47 und 

Hans Werner Richter. 

Claudia Bluhm, 

Eigenbetrieb Kaiserbäder 
Insel Usedom, Hans 

Werner Richter-Haus 

038378/47801 
hwr-haus@drei-

kaiserbaeder.de 

Kreis Vorpommern-

Greifswald 

Greifswald 

 

Lange Straße 57 

 

mko 

Caspar-David-Friedrich-Zentrum 

2004 in der historischen Seifensiederei eröffnet und 
2011 auf das gesamte ehemalige Wohn- und 

Geschäftshaus der Familie Friedrich erweitert. Am 

Geburtsort Caspar David Friedrichs erinnert die 
Ausstellungs- und Dokumentationsstätte an den 

großen Maler und größten Sohn der Stadt 

Greifswald. 

www.caspar-david-friedrich-

gesellschaft.de/home.html 

11 - 17 Uhr 

 
(sonst Di - So 11 - 17 

Uhr geöffnet) 

Führung 11 Uhr durch die 

Caspar-David-Friedrich-
Gesellschaft 

14 - 16 Uhr offene 

Seifenwerkstatt: Seifen mit 
Friedrich-Motiven 

Susanne Papenfuß 

03834/884568 
zentrum@caspar-david-

friedrich-gesellschaft.de 

Kreis Vorpommern-
Greifswald 

Greifswald 

 
Am Rubenowplatz 

2/3 

Gustaf-Dalman-
Sammlung 

 

Ernst-Moritz-Arndt Universität, Institut für 

Theologie 

zur den Führungen 
 

 

Führungen 11 und 13 Uhr 
durch Prof. Julia Männchen 

Dauer ca. 1 Stunde 

Dr. Birgit Dahlenburg, 
Kustodie 

03834/863060 

kustodie@uni-
greifswald.de 

Kreis Vorpommern-

Greifswald 

Greifswald 

 

Walther-Rathenau-
Straße 48 

 

Ernst-Moritz-Arndt-Universität, Institut für die 

Geschichte der Medizin 

zum Vortrag 

 
(sonst nicht geöffnet) 

10 Uhr Vortrag: Medizinischer 

Alltag in der DDR 
Dr. Birgit Dahlenburg, 

Kustodie 
03834/863060 

kustodie@uni-

greifswald.de 

Kreis Vorpommern-
Greifswald 

Greifswald 

 

Domstraße 11 

Konzilsaal 

 

Ernst-Moritz-Arndt-Universität, Kustodie zum Vortrag 
 

(sonst nicht geöffnet) 

12 Uhr Vortrag: Ein 
Altarflügel zweckentfremdet 

als Brückensteg auf der Insel 

Hiddensee 

Dr. Birgit Dahlenburg, 
Kustodie 

03834/863060 

kustodie@uni-

greifswald.de 
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Kreis Vorpommern-
Greifswald 

Greifswald 

Altstadt 
 

Domstraße 54 

 

f 

Ev. St.-Nikolai-Kirche 

Dreischiffige Basilika, im Osten dreiseitig 

geschlossener Chor, Westturm mit Westportal, 

Zwiebelhaube. 1250 vermutlich erster Bau, 1375 
Erweiterung, Umgestaltung der Hallenkirche zur 

Basilika. Förderprojekt der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz. 

www.sankt-nikolai-greifswald.de 

11 - 18 Uhr 
 

(sonst auch geöffnet) 

 Frau Müller 
dom-greifswald@t-

online.de 

Kreis Vorpommern-

Greifswald 

Greifswald 

Altstadt 

 
Rubenowstraße 

 

 

Kath. St.-Joseph-Kirche 

1869-71 nach Plänen von Schneider errichtet, 

neugotischer Backsteinbau. Querhaus, polygonal 
geschlossener Chor, viergeschossiger Westturm mit 

schmalen Seitenhallen, Kreuzrippengewölbe auf 
barockisierenden Pilastern, Chorgewölbe sechs-

teilig, Ausstattung im Wesentlichen von 1930-44 

aus der Amtszeit des Pfarrers A. M. Wachsmann. 

11 - 16 Uhr 

 

(sonst auch geöffnet) 

 Petra Helmchen 

p.helmchen@t-online.de 

Kreis Vorpommern-

Greifswald 

Greifswald 

Eldena 

 

An der Mühle 1 

 

Bockwindmühle 11 - 17 Uhr 

 

(sonst nicht geöffnet) 

Führungen ab 11.30 Uhr  Regina Wegner, 

Mühlenverein 

wegner.regina@t-
online.de 

Kreis Vorpommern-

Greifswald 

Greifswald 

Fleischervorstadt 

 

Historische Stadtquartiere 

Innenhöfe aus der Zeit der ersten Stadterweiterung 

des 19. Jh. 

12 - 15 Uhr 

 

(sonst nicht geöffnet) 

Führungen nach Bedarf  Frau Riesinger 

a.riesinger@caritas-

vorpommern.de 

Kreis Vorpommern-
Greifswald 

Greifswald 

Innenstadt 
 

Rakower Straße 9 

 

 

Pommersches Landesmuseum 

als Altersheim errichtet, klassizistischer Vieflügel-

bau von 1845, Umbau zum Pommerschen Landes-

museum. 1793-98 von J. G. Quistorp errichtete 
Knabenmittelschule, zweigeschossiges Traufen-

haus, verputzt, verändert 1846, heutige Nutzung 

Gemäldegalerie. Guardianshaus des ehemaligen 
Franziskanerklosters, Ende 15. Jh. dreigeschossiger 

Backsteinbau mit vier Strebepfeilern, Satteldach, 

Umbau, Neubau Museumshalle, verbindet die 
Altbauten miteinander. 

auf Anfrage 
 

(sonst Sommer Di - So 

10 - 18, Winter 10 - 17 
Uhr geöffnet) 

Führungen auf Anfrage durch 
Kai Kornow 

Kai Kornow 
kornow@pommersches-

landesmuseum.de 

Kreis Vorpommern-

Greifswald 

Greifswald 

Innenstadt 

 
Markt 1 

 

 

Rathaus 

Zweigeschossiger Putzbau, Satteldach mit Dach-
reiter, Volutengiebel. 1340 Errichtung des Rat-

hauses im Stil der Gotik. 1720 Wiedererrichtung 

des zu großen Teilen verbrannten Rathauses in 
barocker Form. 1736 erneuter Brand, nachfolgende 

Sanierung mit Veränderungen der Fassade. 1738 

Bau des Dachreiters, 1936 Umbauten und Instand-
setzungsmaßnahmen im gesamten Rathaus, 1993-99 

Grundinstandsetzung. 

10 - 12 Uhr 

 
(sonst auch geöffnet) 

Vorträge: Bewahrenswertes 

Denkmal oder unbequemer 
Hemmschuh des Fortschritts? 

Aspekte der Stadtentwicklung 

in der 2. Hälfte des 19. Jhs. 
und: Kirchen, Bürgerhäuser 

und Ruinen - unbequeme 

Greifswalder Denkmale? 
Stadtrundgang 

Astrid Ewald, UDB 

Greifswald 
a.ewald@greifswald.de 

Andrea Henning, UDB 

Greifswald 
denkmalschutz@ 

greifswald.de 

Kreis Vorpommern-
Greifswald 

Greifswald 

Mühlenvorstadt 
 

Wolgaster Straße 

 

Alter Friedhof 

1818 nach Plänen von Y. G. Quistorp auf dem 

Gelände der Ziegelei der Marienkirche angelegt. 

Symmetrisch gestaltete Anlage, eingefasst von einer 
gelben neugotischen Backsteinmauer. 

10 - 15 Uhr 
 

(sonst auch geöffnet) 

 Herr Schapat, Verein 
Alter Friedhof 

schapat@t-online.de 

Kreis Vorpommern-
Greifswald 

Greifswald 

Mühlenvorstadt 
 

Friedrich-Ludwig-

Jahn-Straße 16 
Kartensammlung, 

Raum 101 

 

Ernst-Moritz-Arndt-Universität, Institut für 

Geographie und Geologie 

1956-61 als symmetrische Anlage errichteter 

Komplex, lehnt sich in Grundrissstruktur an den 
Cours d'honneur barocker Schlossbauten an. 

Gebäude aus verputztem Backstein, teilw. 

backsteinsichtig mit Fenster- und Türrahmungen in 
Sandsteinimitation, im Giebelfeld des Mittelrisalits 

das Wappen der Uni in Sgraffito-Technik. 

10 - 14 Uhr 
 

(sonst zum 

Universitätsbetrieb 
geöffnet) 

Ausstellung der 
Landessammlung 

Dr. Birgit Dahlenburg, 
Kustodie 

03834/863060 

kustodie@uni-
greifswald.de 
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Kreis Vorpommern-
Greifswald 

Greifswald 

Steinbecker 
Vorstadt 

 

Salinenstraße 20 

 

 

Museumswerft 

Einzig erhaltene Holzschiffswerft Greifswalds, 

Lage nördl. Ryckufer gegenüber des Fangenturms. 

Zu DDR-Zeiten Bau- und Reparaturwerft für 
ostdeutsche Fischkutterflotte. Mehrere Boots-

bauhallen mit Maschinenpark, Slipanlage, Turm-

kran, neue und alte Schiffe an Land und 
schwimmend am Kai. Seit 2001 durch den Verein 

Greifswalder Museumswerft e.V. erhalten. 

www.museumswerft-greifswald.de 

10 - 21 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Führungen 11, 14 und 17 Uhr 
durch Martin Staar 

Tuckerfahrt auf dem Ryck, 

Praktischer Bootsbau, 
Slipvorgang 

Martin Staar 
0152/56821162 

mstaar@gmx.net 

Kreis Vorpommern-
Greifswald 

Heringsdorf 

 

Maxim-Gorki-

Straße 13 

 

 

Museum Villa Irmgard 

Gebäude der Bäderarchitektur, 1906 errichtet, 2-

geschossiges Gästehaus im Stil des Klassizismus, 
mit Elementen des Jugendstils. 1922 verweilte 

Maxim Gorki im Seebad, 1947 Gedenkstätte für 

Maxim Gorki eingerichtet. Kunstmuseum unter dem 

Namen Villa Irmgard weitergeführt, EG u. a. mit 

Tolstoi Zimmer und Veranda, OG: Kunst-

ausstellung und Veranstaltungen. 

www.drei-kaiserbaeder.de 

10 - 20 Uhr 
 

(sonst Apr. - Okt. Di - 
So 12 - 16, Mai - Sept. 

Di - So 12 - 18 Uhr 

geöffnet) 

Führungen 14 Uhr und nach 
Bedarf durch Mitarbeiter des 

Museums 
14 Uhr Führung zu dem 

Thema: Historische 

Persönlichkeiten in einem 

Seebad, 16 Uhr Filmvor-

führung: Wie man 1951 in 

Heringsdorf Urlaub machte. 
Aufakt zur Fachwoche Bäder-

architektur, die Fachvorträge, 

Filmvorführungen und Licht-
inszenierungen von Denk-

malen umfasst. 

Dr. Karin Lehmann 
038378/24426 

dr.lehmann@drei-kaiser-
baeder.de 

Herr Lokaj 

villa-irmgard@drei-
kaiserbaeder.de 

Kreis Vorpommern-

Greifswald 

Murchin 

Libnow 

 
Libnow 12 

 

kop 

Herrenhaus 

Errichtet um 1860 als Gutshaus. Ab 1970er Jahren 
Kinderferienlager des volkseigenen Betriebs Edel-

weiß in Magdeburg. 2000 Verkauf durch die Treu-

handanstalt an Beate Quies und Siegmund Lorenz. 
Seit 2001 Nutzung für kulturelle und gewerbliche 

Zwecke mit großer Galerie, Rahmen-Manufaktur, 

Werkstatträume, Gästezimmer, Antiquitäten, 
Naturmode. 

www.herrenhaus-libnow.de 

www.artedeposito.de 

10 - 18 Uhr 

 
(sonst Mi - So auch 

und auf Anfrage 

geöffnet) 

Ausstellung mit Werken von 

Oskar Manigk in der Galerie 
des Herrenhauses. 

Kunsthandlung geöffnet. 

Herr Lorenz, Quies-

Lorenz GbR 
03971/259387 

info@herrenhaus-

libnow.de 

Kreis Vorpommern-

Greifswald 

Peenemünde 

 

Im Kraftwerk 

 

mop 

Kraftwerk 

1939-42 gebaut. Diente zur Erzeugung von 30 MW 

Strom, die die Raketenproduktion des A4 (V2), vor 
alllem die Sauerstofferzeugung für den Raketentrieb 

benötigte. Es war Bestandteil des größten Rüstungs-

projektes des Dritten Reichs, heute das größte 
technische Denkmal Mecklenburg-Vorpommerns 

und eines der meist besuchten Museen. 

www.peenemuende.de 

10 - 18 Uhr 

 

(sonst Apr. - Sept. 10 - 
18, Okt. - März 10 - 

16 Uhr, Nov.- März Di 

- So geöffnet) 

 HTM Peenemünde 

038371/5050 

htm@peenemuende.de 

Frau Augustat 

038371/505144 

augustat@ 
peenemuende.de 

Kreis Vorpommern-

Greifswald 

Rubkow 

 

Krenzow Nr. 6 

 

kpe 

Mühlenmuseum 

ehemalige Holländermühle, nach 1949 kompletter 

Umzug in die ehemalige Kutschengarage der 
Gutsanlage. Bis 1997 noch im Betrieb als 

Motormühle, sehr gut erhalten, Führungen bei 

laufender Technik. 

www.muehlenmuseum-krenzow.de 

10 - 16 Uhr 

 

(sonst auf Anfrage 
geöffnet) 

Führungen 10.30 und 13 Uhr 

durch Herrn oder Frau Dädler 

und Müller 
Kaffee und Kuchen, 

Bockwurst mit Brot. 

R. Müller 

039724/26614 

info@muehlenmuseum-
krenzow.de 

Kreis Vorpommern-

Greifswald 

Schmatzin 

Schlatkow 

 

Schlatkow Nr. 57-59 

 

mkpe 

Historische Gutsanlage mit Pommerscher 

Melkerschule 

1175 Gut des Klosters Grobe, ältestes 
Fachwerkensemble Ostvorpommerns von 1768. 

Schlichtes Gutshaus nach Brand im 19. Jh. in 

klassizistischer Gutshausarchitektur umgestaltet. 
1934 Melkerlehrwirtschaft Pommerns. Heute 

Informationsstätte Schwedisch-Pommern mit 

Dauerausstellung zum Waffenstillstand 1807 zu 
Schlatkow. Ensemble in Gemeindeeigentum. 

www.schlatkow.de 

10 - 17 Uhr 

 

(sonst auf Anfrage 
geöffnet) 

Führungen 11, 12.30, 14.30 

und 16.30 Uhr durch Herrn Dr. 

K. Brandt und Herrn G. 
Wodrich 

Infos zu den Maßnahmen zur 

Rettung eines  einsturz-
gefährteten Baudenkmals mit 

liegendem Dachstuhl, Mal-

wettbewerb für Kinder, Kaffee 
und Kuchen mit Musik, 

Pommernschaf-Herde, 

Abenteuerspielplatz 

Herr Dr. K. Brandt, 

Bürgermeister Gemeinde 

Schmatzin 
0171/3616288 

mail@gemeinde-

schmatzin.de 

Kreis Vorpommern-

Greifswald 

Stavenhagen 

 

Bei der Kirche 

 

kbp 

Stadtkirche 

Grundsteinlegung 1774, Kirchweihe 1782. Angelegt 

in Kreuzform, klassizistisch, Altargemälde von J.-
H. Suhrland, Grabplatten im Inneren der Kirche, 

Orgel von Lüdtkemüller, Marienaltar 14. oder 15. 

Jh. 

11 - 16 Uhr 

 

(sonst Apr. - Okt. Fr 
und Sa 10 - 12 Uhr 

und auf Anfrage 

geöffnet) 

Führungen auf Anfrage durch 

Frau van den Berg, Herrn 

Kuhlmann 
10 Uhr Gottesdienst 

Pastorin Dango, ev.-luth. 

Kirchengemeinde 

Stavenhagen 
039954/21813 

stavenhagen@elkm.de 
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Kreis Vorpommern-
Greifswald 

Strasburg 

Neuensund 
 

Neuensund 20-26 

 

mkbpe 

Gutsanlage 

Eine der wenigen noch fast komplett erhaltenen 

Gutsanlagen der Familie von Arnim. Um 1782 

erbaut, noch heute in sich geschlossene Anlage mit 
Gutshaus, Kornspeicher, Pferdestall und Witschafts-

gebäuden. Großzügige durch Lenné gestaltete 

Parkanlage. Seit 2012 in Privatbesitz. Nach ersten 
Sanierungsarbeiten touristische Nutzung. 

www.facebook.com/gutneuensund 

10 - 18 Uhr 
 

(sonst Sommer Mo - 

So ab 11 Uhr und auf 
Anfrage geöffnet) 

Führungen stündlich und auf 
Anfrage durch Axel 

Schumbrutzki 

Biergarten und Kinder-
spielplatz. Verkauf von 

regionalen Produkten. 

Ausstellung alter 
Landwirtschaftsgeräte im 

ehemaligen Kuhstall. 

Carolin Huder 
0176/70799001 

carolin.huder@gut-

neuensund.de 

Kreis Vorpommern-

Greifswald 

Strasburg 

Neuensund 
 

Neuensund 20-26 

 

mkbp 

Lenné-Park 

Parkanlage von Lenné angebunden an den Gutshof 
Neuensund, 30.000 qm Parkfläche. Heute noch in 

Grundzügen erkennbar, alter Baumbestand und 
Pflanzen, Denkmale vorhanden. 

www.facebook.com/gutneuensund 

ganztags 

 
(sonst auch 

zugänglich) 

Führungen stündlich durch 

Axel Schumbrutzki 
Führung zu Park und 

Gutsanlage. 

Carolin Huder 

0176/70799001 
carolin.huder@gut-

neuensund.de 

Kreis Vorpommern-
Greifswald 

Ueckermünde 

 
Am Rathaus 3 

 

kp 

Pommersches Herzogenschloss, Haffmuseum 

1284 erstmals als Burg erwähnt, inmitten der 

historischen Altstadt. Ursprünglich vierflügeliger 

Bau, erhaltener Südflügel und 27 m hoher Turm. 
Schlossneubau durch Herzog Philipp I. 1546, heute 

Rathaus und Haffmuseum. 

www.ueckermuende.de/haffmuseum 

10 - 17 Uhr 
 

(sonst als Museum 

geöffnet) 

 Susann Brock, 
Haffmuseum 

039771/28442 

haffmuseum@ 
ueckermuende.de 

Kreis Vorpommern-
Greifswald 

Wolgast 

 
Breite Straße 26 

 

kope 

Alte Post 

1884 als Postamt errichtet. Zweigeschossiges 

Gebäude in Hufeisenform, jeweils zwei Zwerch-

giebel an den straßenseitigen Fassaden. Gut 
erhaltene Backsteinfassade, durch unterschiedlich 

farbige Steine und Verzierungen gegliedert. 

Geplante Nutzung als Hostel und Ferienwohnung. 

10 - 18 Uhr 
 

(sonst nicht geöffnet) 

Führungen auf Anfrage durch 
Herrn Jacobs, Frau Ohlrogge 

Sebastian Jacobs, Anna 
Ohlrogge, Cubus Projekt 

GmbH 

030/22352815 
info@cubus-projekt.com 

Kreis Vorpommern-

Rügen 

Ahrenshagen-

Daskow 

Tribohm 
 

Am Tribohmer Bach 

 

fkp 

Dorfkirche 

Feldsteinbau mit rechteckigem Schiff und 
eingezogenem Rechteckchor aus der 1. Hälfte des 

13. Jhs., geböschter, verbretterter Fachwerk-West-

turm mit Holzschindeln im 17. Jh. angefügt. Im 
Inneren flachgedeckt, barocke Ausstattung mit 

Altar, Kanzel, zwei Patronatslogen und Beichtstuhl 

von 1745. Orgel von 1845. An Wänden und Decke 
mehrere Farbfassungen aus der Erbauungszeit, dem 

17. Jh., von 1745 und 1885. Außenfassade und 

barocke Innnenausstattung durch Spenden erhalten. 
Förderprojekt der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz. 

kirchengemeinde-ahrenshagen.de 

14 - 18 Uhr 

 
(sonst auch geöffnet) 

Führungen 11 und 16 Uhr 

durch Pastor Wehring 
17 Uhr Konzert des St.-Klaren-

Chors Ribnitz 

Christhart Wehring 

038225/223 
ahrenshagen@pek.de 

Kreis Vorpommern-

Rügen 

Bad Sülze 

 

Am Kirchplatz 1 

 

p 

Stadtkirche 

aus der 2. Hälfte des 13. Jhs. Mitte der 1990er Jahre 

Sanierungsarbeiten im Innenraum der Kirche bzw. 
der Außenanlage. 2005 Kirchturmsanierung des 

freistehenden Glockenturms mit einer Glocke aus 

dem 16. Jh. Taufstein aus dem 13. Jh. und 
Taufengel um 1775, mit Malereien verzierte 

Sakristei Ende 12. Jh. erhalten. 2010 Renovierung 

des Altarraums. 

13 - 16 Uhr 

 

(sonst auf Anfrage 
geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 

den Förderverein der 

Stadtkirche zu Bad Sülze e.V. 

Kathrin Rüssel, 

Förderverein zur 

Erhaltung der Stadtkirche 
zu Bad Sülze e.V. 

038229/80112 

kathrinruessel@freeenet.
de 

Kreis Vorpommern-

Rügen 

Bergen auf Rügen 

 

Kirchplatz 

 

fm 

St.-Marien-Kirche 

1193 erste urkundliche Erwähnung, 1380 zur 

Pfarrkirche geweiht, romanische Ausmalung, 
romanischer Kelch, barocke Kanzel und Altar, 

romantische Orgel von B. Grüneberg aus Stettin. 

Förderprojekt der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz. 

www.kirche-bergen.de 

13 - 17 Uhr 

 

(sonst Mai - Sept. Mo 
- Sa 10 - 18, Apr. und 

Okt. 10 - 16 Uhr 

geöffnet) 

 Tino Mehner, ev. 

Kirchengemeinde, 

Kirchengemeinderat 
03838/254657 

bergen-kgr@pek.de 

Pastor Jörn Kiefer, ev. 
Kirchengemeinde 

03838/23100 

bergen@pek.de 
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Kreis Vorpommern-
Rügen 

Dettmannsdorf 

Kölzow 
 

Am Park 5 

 

bope 

Landhaus Schloss Kölzow 

Ursprung um 1180, vermutlich in Nachfolge einer 

slawischen Wehrturmanlage. Danach Bau der 

Kirche, 1233 geweiht, dann Entwicklung typisch 
mecklenburgischer Gutsanlage mit Herrenhaus. 

1820 im klassizistischen Stil überbaut und 

Errichtung des Parks. Heutige Nutzung: Urlaubs-
unterkunft, Familienfeste, Kulturprogramm wie 

Musik, Theater und Führungen durch den Park. 

www.schloss-koelzow.de 

10 - 18 Uhr 
 

(sonst 10 - 12 und 14 - 

18 Uhr und auf 
Anfrage geöffnet) 

Führungen 14 und 16 Uhr 
durch Detlef und Ute von der 

Lühe 

15 Uhr Parforcehorn-Musik 
mit 11 Bläsern. Europäische 

Jagdmusiken alter und neuer 

Meister. Achtung: kosten-
pflichtige Veranstaltung: 5 

Euro pro Person 

Detlef und Ute v. der 
Lühe 

038228/6190 

info@schloss-koelzow.de 

Kreis Vorpommern-
Rügen 

Insel Hiddensee 

Kloster 

 

Zum Seglerhafen 7 

 

o 

Asta-Nielsen-Haus 

Sommerhaus, erbaut 1923 durch Richard Müller, 

Architekt Max Taut. 1928 von der dänischen 
Stummfilmschauspielerin Asta Nielsen erworben. 

Nach dem II. Weltkrieg Nutzung als Wohnhaus, 

derzeitige Nutzung: Ausstellungsgebäude mit 

eingeschränkten Öffnungszeiten aufgrund des 

baulichen Zustandes. 

www.seebad-hiddensee.de 

11 - 15 Uhr 
 

(sonst in der 
Hauptsaison zu 

wöchentlichen 

Führungen geöffnet) 

 Heimatmuseum 
Hiddensee 

038300/363 
kontakt@heimatmuseum-

hiddensee.de 

Kreis Vorpommern-
Rügen 

Insel Hiddensee 

Kloster 
 

Biologenweg 5 

 

ko 

Doktorandenhaus 

1924 von Architekt Max Taut für den Berliner 

Verlagsdirektor Dr. Gehlen geplant und errichtet. 

1930 Ankauf des Sommerhauses für die Bio-
logische Station Hiddensee, heute Nutzung als 

Seminar- und Unterkunftsgebäude der Universität 

Greifswald, Biologische Station Hiddensee. 

10 - 12 Uhr 
 

(sonst nicht geöffnet) 

 Heimatmuseum 
Hiddensee 

038300/363 

kontakt@heimatmuseum-
hiddensee.de 

Kreis Vorpommern-
Rügen 

Insel Hiddensee 

Kloster 
 

Kirchweg 1 

 

ko 

Heimatmuseum 

Ehemalige Seenotrettungsstation, errichtet um 1890, 

ursprünglich mit Klinkerfassade, verputzt in den 

1960er Jahren, Umbauten Mitte der 1990er Jahre. 

www.heimatmuseum-hiddensee.de 

10 - 16 Uhr 
 

(sonst Apr. - Okt. Mo - 

So 10 - 16, Nov. - 
März Do - Sa 11 - 15 

Uhr geöffnet) 

 Heimatmuseum 
Hiddensee 

038300/363 

kontakt@heimatmuseum-
hiddensee.de 

Kreis Vorpommern-
Rügen 

Insel Hiddensee 

Kloster 
 

Am Leuchtturm 1 

 

 

Leuchtfeuer Donbusch 

Seit über 100 Jahren das Wahrzeichen der Insel. 

1887/88 auf dem Schluckswiek, einem 72,5 m 

hohen Dornbuschhügel errichtet und 1888 in Dienst 
gestellt. 

www.seebad-hiddensee.de 

10.30 - 16 Uhr 
 

(sonst Mai - Okt. 

10.30 - 16 Uhr 
geöffnet) 

Ausstellung zu Technik und 
Geschichte des Leuchtturms 

Insel Information 
Hiddensee GmbH 

038300/6420 

info@seebad-
hiddensee.de 

Kreis Vorpommern-
Rügen 

Insel Hiddensee 

Kloster 
 

Zum Hochland 13 

 

ko 

Lietzenburg 

erbaut 1903/04 durch den Maler Oskar Kruse-

Lietzenburg, Architekten Otto Wilhelm Spalding 

und Alfred Grenander. Übernahme durch den 
Bildhauer Max Kruse nach dem Tod seines Bruders 

Oskar, Umwandlung in Pension. Nach dem II. 

Weltkrieg Betriebsferienheim der Universität 
Greifswald, heute private Nutzung bzw. 

Vermietung. 

www.lietzenburg.de 

auf Anfrage 
 

(sonst nicht geöffnet) 

Führungen auf Anfrage  Heimatmuseum 
Hiddensee 

038300/363 

kontakt@heimatmuseum-
hiddensee.de 

Kreis Vorpommern-
Rügen 

Insel Hiddensee 

Vitte 
 

Süderende 105 

 

mke 

Hexenhaus 

1755 als Fischerkate gebaut, Eigentümer seit 1915 

Elisabeth Büttner, Malerin, 1930 Annemarie Pallat, 

1946 Rosemarie Reichwein, geb. Pallat, 1983 
Sabine Reichwein. 1951-74 ganzjährig von 

Hiddenseern bewohnt, seitdem als Ferienhaus 

genutzt. 1981 als ehemaliger Sommersitz des 
ermordeten Antifaschisten Adolf Reichwein unter 

Denkmalschutz gestellt. 

10 - 13 und 15 - 18 
Uhr 

 

(sonst nicht geöffnet) 

Führungen 10, 12, 15, 17 Uhr 
durch Sabine Reichwein 

kleine Ausstellung mit Fotos, 

Dokumenten, Schriftstücken, 
Lebenserinnerungen und 

Briefen über die Geschichte 

des Hexenhauses und seine 
Bewohner. 

Sabine Reichwein 
sabinereichwein@ 

arcor.de 
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Kreis Vorpommern-
Rügen 

Marlow 

 
Bei der Kirche 

 

kpe 

Stadtkirche 

im 12. Jh. errichtet, im Nordteil der ehemaligen 3-

schiffigen Basilika erhaltener Grabstein von 1299, 

Kirchturm 15. Jh., Dachstuhl 17. Jh., 3 Helm-
kuppeln, Kanzel aus der Spätrenaissance, Altarbild 

von Gaston Lenthe 1805-60 und Orgel von Quosig 

1839. Bauhistorische Untersuchungen des Turms: 
Fachwerkteile von 1460 erhalten. 

www.stadtkirche-marlow.de 

www.kirche-mv.de/Marlow.22087.0.html 

12 - 17 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Dachstuhl- und 
Turmführungen auf Anfrage 

durch Fördervereinsmitglieder 

Norbert Schlesiger 
0151/17345134 

stadtkirche@ 

stadtmarlow.de 

Olaf Schade 

0151/57153852 

Kreis Vorpommern-
Rügen 

Niepars 

 

Schulstraße 

 

fp 

Dorfkirche Niepars 

13. Jh., mittelalterlicher Glockenstuhl, Holztür und 

Taufstein, Kanzel von 1723, Renaissacealtar, 
Mehmelorgel 1867, farbiger Rapport und Kleeblatt-

fries am Chor. Epitaph und Rüstung von Johann 

von Jäger (Erb- und Lehnherr von Wüstenhagen 
und Lassentin), Sonnenuhr. Förderprojekt der 

Deutschen Stiftung Denkmalschutz. 

www.kirchengemeinde-puette-niepars.de 

9 - 17 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 
geöffnet) 

 Pastor Stefan Busse 
038321/250 

puette@pek.de 

Kreis Vorpommern-
Rügen 

Niepars 

 
Dorfstraße 

 

mkpe 

Dorfkirche Pütte 

13. Jh., mittelalterlicher Taufstein, Mensa aus 

Bauzeit, Fresco der Abendmahlszene, Teile 

mittelalterlicher Deckenmalerei. Barocke 
Pastorentafel von 1720, Sonnenuhr, Grabplatten 

Pavel und Gothan Mörder aus dem 14. Jh, 

Grabstelle Gustav Pflugradt, spätromantischer 
Maler, Grabstelle Dorothea Rassow 1787-1855, 

Schwester von Ernst Moritz Arndt. 

kirchengemeinde-puette-niepars.de 

www.puette-niepars.de/kirche_puette.htm 

11 - 17 Uhr 
 

(sonst auf Anfrage 

geöffnet) 

Ausstellungen zu 
verschiedenen unbequemen 

Denkmalen, Fotowettbewerb 

Pastor Stefan Busse 
038321/250 

puette@pek.de 

Kreis Vorpommern-

Rügen 

Samtens 

 

Stralsunder Straße 
12b 

 

mop 

Bahnhof 

typisches Konfliktgebäude. Im Zuge der 
Eisenbahnerfassung Rügens erbaut. 

10 - 16 Uhr 

 
(sonst Di - Sa 10 - 15 

Uhr geöffnet) 

Führungen nach Bedarf durch 

Andreas Küstermann 
Trödel auf dem Güterboden 

Ostseh Buch und Trödel 

0171/5254076 
ostseh@t-online.de 

Kreis Vorpommern-

Rügen 

Semlow 

 

Hauptstraße 2 
Ortseingang von 

Schlemmin 

kommend 

 

p 

Kapelle 

1880/81 erbaute neugotische Kapelle mit Krypta 
nach dem Vorbild des erzbischöflichen Mauso-

leums in Schenna bei Meran. In DDR-Zeiten dem 

Verfall preisgegeben. 1990 Beginn der 
Restaurierungsarbeiten, seit November 2011 wieder 

genutzt. 

www.Eixen.de 

www.Semlow.de 

11 - 17 Uhr 

 
(sonst nicht geöffnet) 

 Ev. Kirchengemeinde 

Semlow-Eixen 
038222/497 

Eixen@pek.de 

Doris Geier 
038222/30210 

dgeier@gmx.net 

Kreis Vorpommern-

Rügen 

Semlow 

Semlow 

 

An der Kirche 

 

fp 

Dorfkirche 

Spätromanische Feldsteinkirche 1220 erbaut. 

Wandmalereien von Carl Julius Milde aus Lübeck 
von 1860 mit Bildern des Alten und Neuen 

Testaments. Förderprojekt der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz. 

www.Eixen.de 

www.Semlow.de 

11 - 17 Uhr 

 

(sonst Juni - Sept. So 
und Di 15 - 17 Uhr 

geöffnet) 

Führungen nach 

Voranmeldung durch Doris 

Geier 

Ev. Kirchengemeinde 

Semlow-Eixen 

038222/497 
Eixen@pek.de 

Doris Geier 

038222/30210 
dgeier@gmx.net 

Kreis Vorpommern-
Rügen 

Stralsund 

 
Rostocker Chaussee 

78 

 

mkop 

Krankenhaus West 

Ehemalige Provinzialheilanstalt, während der NS-

Zeit Euthanasie der meisten Patienten und Nutzung 

als SS-Kaserne, nach dem Krieg wieder Provinzial-
heilanstalt. Heute Klinik u. a. für Suchtkrankheiten. 

11 - 17 Uhr 
 

(sonst Außenanlage 

geöffnet) 

Präsentation der 
denkmalgeschützten 

Klinikbauten und des 

Euthanasie-Mahnmals 
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Kreis Vorpommern-
Rügen 

Stralsund 

 
Neuer 

Markt/Bleistraße 

 

f 

St.-Marien-Kirche 

Monumentale dreischiffige gotische Basilika, 14.-

15. Jh., Stellwagen-Orgel von 1653-59. 

Förderprojekt der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz. 

10 - 18 Uhr 
 

(sonst auch geöffnet) 

Dachführungen 14.30 und 
15.30 Uhr  

 

Kreis Vorpommern-
Rügen 

Stralsund 

Altstadt 
 

Fährstraße 23-25 

 

mk 

Hotel Scheelehof 

Im Kern mittelalterliche Gebäude mit jüngeren 

Umbauten, seit 2012 Hotelnutzung. 

12 - 16 Uhr 
 

 

Führungen halbstündlich durch 
Hotelmitarbeiter 

Ute Reichel, Hotel 
Scheelehof 

03831/2833127 

ute.reichel@ 
scheelehof.de 

Kreis Vorpommern-
Rügen 

Stralsund 

Altstadt 
 

Alter Markt 

 

m 

Rathaus 

vierflügeliger Backstein-Gebäudekomplex, im Kern 

aus dem späten 13. Jh., einer der wichtigsten 

mittelalterl. Profanbauten der Ostseeküste, Vorbild 
für viele andere Rathausbauten an südl. Ostseeküste 

11 - 17 Uhr 
 

(sonst nicht geöffnet) 

Vortrag im Löwenschen Saal, 
Infostände 

Herr Möller, Stralsund, 
UDB 

gmoeller@stralsund.de 

Kreis Vorpommern-
Rügen 

Stralsund 

Altstadt 
 

Frankenstraße 9 

 

k 

Schifferkompanie 

Ehemaliges Schifferkompaniewitwenhaus, heute 

Sitz der Stralsunder Schifferkompanie. 

11 - 17 Uhr 
 

(sonst zu Führungen 

geöffnet) 

  

Kreis Vorpommern-
Rügen 

Stralsund 

Altstadt 
 

Alter Markt 

 

f 

St.-Nikolai-Kirche 

Gotische Stadtkirche mit reichem Interieur des 13.-

18. Jhs. Förderprojekt der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz. 

10 - 18 Uhr 
 

(sonst auch geöffnet) 

10.30 Uhr Kunstgottesdienst  

Kreis Vorpommern-
Rügen 

Stralsund 

Dänholm 
 

Zur Sternschanze 7 

 

mbop 

Ehemalige Schanze 

mit Kasenenbauten, heute Marinemuseum. 
auf Anfrage 
 

 

Führungen auf Anfrage durch 
Dr. Angela Pfennig 

Führungen zum ehemaligen 

Exerzierplatz des ehemaligen 
Marinestandorts, Führungen 

zum Kolbe-Denkmal im 
Marinemuseum 

Dr. Angela Pfennig 
apfennig@stralsund.de 

Kreis Vorpommern-

Rügen 

Süderholz 

 

Schlossweg 3 

 

p 

Barockschloss zu Griebenow 

Erbaut 1706-09 vom schwedischen Reichsmarschall 

Carl Gustav Rehnskiöld. Einer der schönsten, fasst 
vollständig erhaltenen barocken Herrensitze im 

vorpommerschen Raum. Schlossanlage umfasst 14 

ha Park. Hervorhebenswert sind die rechteckige 
Schlossinsel und der Ehrenhof mit seiner 

doppelreihigen Kastanienallee. Heute durch einen 

Verein bewirtschaftet. 

www.schloss-griebenow.de 

10 - 17 Uhr 

 

(sonst Mo - Fr 10 - 16, 
Sa und So 14 - 17 Uhr 

geöffnet) 

Führungen 13 und 16 Uhr 

durch Herrn Alexander und 

Herrn Schnell 
14 Uhr Ausstellungseröffnung 

mit Werken weißrussischer 

Künstler 

Frau Weiß und Frau 

Heitmann 

038332/80346 
info@schloss-

griebenow.de 
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Übersicht der Veranstaltungsorte in Mecklenburg-Vorpommern 

Ahrenshagen-Daskow, Kreis Vorpommern-

Rügen 

Alt Bukow, Kreis Rostock 

Altkalen, Kreis Rostock 

Ankershagen, Kreis Mecklenburgische 

Seenplatte 

Anklam, Kreis Vorpommern-Greifswald 

Bad Doberan, Kreis Rostock 

Bad Kleinen, Kreis Nordwestmecklenburg 

Bad Sülze, Kreis Vorpommern-Rügen 

Bansin, Kreis Vorpommern-Greifswald 

Barnin, Kreis Ludwigslust-Parchim 

Benz, Kreis Nordwestmecklenburg 

Bergen auf Rügen, Kreis Vorpommern-Rügen 

Bibow, Kreis Nordwestmecklenburg 

Blowatz, Kreis Nordwestmecklenburg 

Boizenburg, Kreis Ludwigslust-Parchim 

Bredenfelde, Kreis Mecklenburgische Seenplatte 

Breest, Kreis Mecklenburgische Seenplatte 

Bülow, Kreis Ludwigslust-Parchim 

Bützow, Kreis Rostock 

Cramonshagen, Kreis Nordwestmecklenburg 

Crivitz, Kreis Ludwigslust-Parchim 

Dargun, Kreis Mecklenburgische Seenplatte 

Dechow, Kreis Nordwestmecklenburg 

Demmin, Kreis Mecklenburgische Seenplatte 

Dettmannsdorf, Kreis Vorpommern-Rügen 

Elmenhorst, Kreis Rostock 

Gadebusch, Kreis Nordwestmecklenburg 

Gägelow, Kreis Nordwestmecklenburg 

Gelbensande, Kreis Rostock 

Gielow, Kreis Mecklenburgische Seenplatte 

Gnevsdorf, Kreis Ludwigslust-Parchim 

Gnoien, Kreis Rostock 

Greifswald, Kreis Vorpommern-Greifswald 

Groß Gievitz, Kreis Mecklenburgische 

Seenplatte 

Güstrow, Kreis Rostock 

Heringsdorf, Kreis Vorpommern-Greifswald 

Insel Hiddensee, Kreis Vorpommern-Rügen 

Jabel, Kreis Mecklenburgische Seenplatte 

Kavelstorf, Kreis Rostock 

Kittendorf, Kreis Mecklenburgische Seenplatte 

Klein Trebbow, Kreis Nordwestmecklenburg 

Klocksin, Kreis Mecklenburgische Seenplatte 

Klütz, Kreis Nordwestmecklenburg 

Königsfeld, Kreis Nordwestmecklenburg 

Körchow, Kreis Ludwigslust-Parchim 

Kühlungsborn, Kreis Rostock 

Langen Jarchow, Kreis Ludwigslust-Parchim 

Langhagen, Kreis Rostock 

Lohmen, Kreis Rostock 

Lüdersdorf, Kreis Nordwestmecklenburg 

Ludwigslust, Kreis Ludwigslust-Parchim 

Malchin, Kreis Mecklenburgische Seenplatte 

Malchow, Kreis Mecklenburgische Seenplatte 

Mallentin, Kreis Nordwestmecklenburg 

Marlow, Kreis Vorpommern-Rügen 

Mestlin, Kreis Ludwigslust-Parchim 

Murchin, Kreis Vorpommern-Greifswald 

Neddemin, Kreis Mecklenburgische Seenplatte 

Neubrandenburg, Kreis Mecklenburgische 

Seenplatte 

Neuburg, Kreis Nordwestmecklenburg 

Neustrelitz, Kreis Mecklenburgische Seenplatte 

Niepars, Kreis Vorpommern-Rügen 

Parchim, Kreis Ludwigslust-Parchim 

Peenemünde, Kreis Vorpommern-Greifswald 

Penzlin, Kreis Mecklenburgische Seenplatte 

Plüschow, Kreis Nordwestmecklenburg 

Rehna, Kreis Nordwestmecklenburg 

Röbel / Müritz, Kreis Mecklenburgische 

Seenplatte 

Rosenow, Kreis Mecklenburgische Seenplatte 

Rostock 

Rubkow, Kreis Vorpommern-Greifswald 

Rühn, Kreis Rostock 

Samtens, Kreis Vorpommern-Rügen 

Sanitz, Kreis Rostock 

Satow, Kreis Rostock 

Schildetal, Kreis Nordwestmecklenburg 

Schmatzin, Kreis Vorpommern-Greifswald 

Schorssow, Kreis Rostock 

Schwerin 

Selmsdorf, Kreis Nordwestmecklenburg 

Semlow, Kreis Vorpommern-Rügen 

Stavenhagen, Kreis Vorpommern-Greifswald 

Stralsund, Kreis Vorpommern-Rügen 

Strasburg, Kreis Vorpommern-Greifswald 

Süderholz, Kreis Vorpommern-Rügen 

Techentin, Kreis Ludwigslust-Parchim 

Ueckermünde, Kreis Vorpommern-Greifswald 

Vellahn, Kreis Ludwigslust-Parchim 

Vollrathsruhe, Kreis Mecklenburgische 

Seenplatte 

Waren, Kreis Mecklenburgische Seenplatte 

Wasdow, Kreis Rostock 

Wismar, Kreis Nordwestmecklenburg 

Wittendörp, Kreis Ludwigslust-Parchim 

Wolgast, Kreis Vorpommern-Greifswald 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 
 
Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz setzt sich für den Erhalt und die Pflege von 
Kulturdenkmalen ein. Seit ihrer Gründung 1985 konnte die Stiftung dank der ihr anvertrauten 
Spendengelder und mit Mitteln aus der Lotterie Glücksspirale über 4.300 Denkmale mit rund 
500 Millionen Euro retten helfen. Die Stiftung tritt dort ein, wo staatliche Mittel nicht oder nicht 
ausreichend zur Verfügung stehen. Denn oftmals bedarf es schneller und unbürokratischer 
Hilfe, um ein Denkmal, und damit das gebaute Gedächtnis einer Region, zu erhalten. 
 
Neben der Bewahrung von Kulturdenkmalen hat die Stiftung den Auftrag, die Öffentlichkeit 
für die Belange des Denkmalschutzes zu sensibilisieren und so möglichst viele Menschen 
zur Mithilfe zu gewinnen. Spezielle Aktionen für Kinder und Jugendliche, wie das 
Schulprogramm „denkmal aktiv“, der Jugendfotowettbewerb „Fokus Denkmal“ oder die 
Jugendbauhütten, motivieren schon früh, sich für den Schutz historischer Gebäude 
einzusetzen. Ehrenamtliche Mitarbeiter der Stiftung schließen sich in Ortskuratorien 
zusammen und engagieren sich vor Ort für den Denkmalschutz. 
 
Auch der Tag des offenen Denkmals am zweiten Septemberwochenende trägt dazu bei, die 
Bevölkerung für den Gedanken des Denkmalschutzes zu begeistern. Seit 1993 koordiniert 
die Deutsche Stiftung Denkmalschutz den Denkmaltag bundesweit. 2012 erkundeten mehr 
als 4,5 Millionen Besucher über 8.000 geöffnete Denkmale – damit ist der Tag des offenen 
Denkmals eine der erfolgreichsten Kulturveranstaltungen Deutschlands. 
 
Nutzen Sie den Tag des offenen Denkmals für eine Entdeckungsreise in die Baugeschichte 
Ihrer Umgebung! Denn nur was man kennt, das kann man auch schützen. 
 
Das bundesweite Veranstaltungsprogramm finden Sie unter www.tag-des-offenen-
denkmals.de. 
 
Um weiterhin in diesem Umfang für den Denkmalschutz aktiv sein zu können, benötigt die 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz Ihre Mithilfe. Mit Ihrer Spende helfen Sie uns, gefährdete 
Baudenkmale zu retten. 
 
 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz   
Schlegelstraße 1 · 53113 Bonn 
 (0228) 9091-0 ·  (0228) 9091-109 
E-Mail: denkmaltag@denkmalschutz.de 
Internet: www.denkmalschutz.de 
 
Schirmherr: Bundespräsident Joachim Gauck 
 
Spendenkonto: 305 555 500 · BLZ 380 400 07 · Commerzbank Bonn 



 
European Heritage Days 2013 
 
Der Tag des offenen Denkmals ist der deutsche Beitrag zu den European 
Heritage Days, die der Europarat 1991 ins Leben rief.  

 
 
 
 

 
 

Unter dem Motto „Europa, ein gemeinsames Erbe“ beteiligen sich 2013 wieder 50 Länder: 
 
Albanien, Andorra, Armenien, Aserbaidschan, Belgien, Bosnien und Herzegowina, 
Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Georgien, Griechenland, 
Großbritannien, Irland, Island, Italien, Kasachstan, Kroatien, Lettland, Liechtenstein, 
Litauen, Luxemburg, Malta, Mazedonien, Moldau, Monaco, Montenegro, Niederlande, 
Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Russland, San Marino, Schweden, 
Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechien, Türkei, Ukraine, Ungarn, 
Vatikan, Weißrussland, Zypern 
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